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KOSTENLOSES
Wochenblatt

 HAUSGERÄTE-
WOCHEN JETZT BONUS 

AUF AUSGEWÄHLTE 
ANGEBOTE SICHERN

 379.-

Unser  
Preis
HAUS-
GERÄTE-
BONUS

SIE ZAHLEN NUR
30.-
409.-

70  €
CASHBACK *2

ZUSÄTZLICH

Wärmepumpentrockner 
WQ33G2D175 

•  Schonendes und gleichmäßiges Trocknen, das Ihre Kleidung schützt
•  Optimiert die Trocknung bei kleineren Mengen
Web-Code:  32028143057 

 *1) Siemens Extraklasse Cashback - Kaufen Sie im Zeitraum vom 01.09.2023 – 28.02.2024 
ein Aktionsgerät beim teilnehmenden Händler und erhalten Sie bis zu 100,- € Cashback. Regis-
trieren Sie sich ganz einfach bis zum 31.03.2024 auf www.extraklasse.de/extra-bonus. 

699.-50  €
CASHBACK *1

NUTZEN & SPAREN

Akku-Hartbodenreiniger 
 FC 7 Cordless Premium 
•  Wischen ohne lästiges Vorsaugen
•  Ca. 45 Minuten Akkulaufzeit
Web-Code:  36280007493 

Im Test:
7 Akku-Wischer/-Saugwi-
scher
2 x gut
4 x befriedigend
1 x mangelhaft
Ausgabe 5/2022
www.test.de

Produktgleich mit
getestetem Siemens
WQ33G2D40
Im Test:
13 Kondensations-
wärmetrockner mit
Wärmepumpe
8 x gut
4 x befriedigend
1 x ausreichend
Ausgabe 09/2022
www.test.de

*2)  Beim Kauf eines Kärcher Hartbodenreinigers im Aktionszeitraum vom 18.09. bis 13.11.2023 im teilnehmenden
Handel in Deutschland, erhalten Sie nach Online-Registrierung unter www.kaercher.de/fc-aktion je nach gekaufter 
Gerätevariante einen Cashback von bis zu 70 €. Vollständige Infos und Aktionsbedingungen unter: 
www.kaercher.de/fc-aktion. 

Spektrum
 A+++ bis D

EXPERTEN-

ANGEBOTE
DER WOCHE!  Entfernt alle Arten von Alltags-

schmutz in einem Schritt  

KW
 4

1_
20

23

KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!

Mit den besten Empfehlungen

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.30 - 12.00 Uhr

H I L D B U R G H A U S E N

Angebot gültig vom
 11.10. bis 17.10.23

Leider schon wieder vorbei:

Das 31. Theresienfest in Hildburghausen
Fünf Festtage vergingen wie im Flug

Eröffnung des 31. Theresienfestes durch Bürgermeister Hammerschmidt (l.).
Foto: Thomas Schmalz / Wählergemeinschaft „Pro HBN“

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

Auch am Abschlusstag ist das Festzelt bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Foto: Thomas Schmalz / Wählergemeinschaft „Pro HBN“

Menschen über Menschen auf unserem Theresienfestplatz.
Foto: Thomas Schmalz / Wählergemeinschaft „Pro HBN“

Hildburghausen. Mit Span-
nung, Vorfreude und der Fra-
ge „Was erwartet uns in die-
sem Jahr beim Theresienfest“ 
fieberten viele Menschen 
aus nah und fern auf diesen 
Termin hin. Hildburghausen 
versprach in seinen Voran-
kündigungen viel Spaß, gute 
Unterhaltung und einen ge-
schmackvollen Festbetrieb. 

Los ging es am Freitag mit 
dem großen Fackel- und La-
ternenumzug durch Hildburg-
hausen. Viele Kinder, Eltern, 
Großeltern und Freunde fan-
den sich auf unserem Markt-
platz in Hildburghausen ein, 
um live dabei zu sein. Mit 
musikalischer Begleitung ging 
es durch unsere Stadt. Für die 
Sicherheit der knapp 300 Teil-
nehmenden sorgten die Poli-
zei, die Feuerwehr, die Mitar-
beitenden vom Ordnungsamt 
und viele Helfer im Hinter-
grund. Dafür ein herzliches 
Dankeschön! 

Mit dem Festbieranstich 
durch Bürgermeister Patrick 
Hammerschmidt - ein Ham-
merschlag hat genügt - und 
der damit verbundenen of-
fiziellen Eröffnung des 31. 
Theresienfestes ging es gesellig 
mit Musik, Speis und Trank in 
einen entspannten Abend, für 
manche sogar bis tief in die 
Nacht. Bürgermeister Ham-
merschmidt wünschte fried-
liche Feiertage, viele Begeg-
nungen und gute Gespräche 
und das unser Theresienfest 
in bester Erinnerung bleiben 
wird.   

Traditionell fand am Sams-
tag der „Tag der Generati-
onen“ statt. Dieser beinhaltete 
zum einen die Seniorenrund-
fahrt mit dem Bus, den Rum-
melbetrieb für Kinder und 

Eltern auf dem Festplatz und 
den Mittagstisch im Festzelt. 
Am Abend wurde mit der 
„Wies´n Gaudi“ ausgelassen 
gefeiert. 

Als Familientag ist der Sonn-
tag bestens bekannt. Früh-
schoppen mit Haxenessen, 
Rummelbetrieb auf dem Fest-
platz, musikalische Unterhal-
tung und Mittagstisch im Zelt, 
dem Theresienfest-Skattur-
nier, Kinderschminken, extra 
Hüpfburg, der Unterhaltung 
mit Clown Lollywood wur-

de ein breit gefächertes Pro-
gramm für Jung und Alt gebo-
ten. Mit einer Schlagerparty 
am Abend rundete sich dieser 
Tag perfekt ab. 

Montag ist, wie bereits die 
letzten Jahre auch, der „Tag 

der Vereine“, eingebunden 
in ein geschmackvolles Pro-
gramm mit Rummelbetrieb 
auf dem Festplatz, deftigem 
Mittagstisch mit verschie-
denen Braten und Thürin-
ger Klößen begleitet von 

volkstümlicher Musik und 
der Abendveranstaltung mit 
Partyband. 

Und der „Tag der Deutschen 
Einheit“ stellt den festlichen 
Höhepunkt vom Theresienfest 
dar. Zu erleben war der große 
Festumzug, mit vielen Bildern 
und zahlreichen Kapellen, 
dem anschließenden Freund-
schaftsmusizieren auf dem 

Festplatz und im Festzelt, eine 
ebenso unterhaltsame mu-
sikalische Unterhaltung am 
Abend durch eine Partyband. 
Immer wieder sehr schön und 
mit Spannung erwartet war 
das ersehnte große Höhenfeu-
erwerk, das bis weit über un-
sere Stadtgrenzen hinaus als 
ein Farbenmeer aus tausenden 
Lichtern am Himmel zu sehen 
war. Eine Freude, die mit Wor-
ten kaum wiederzugeben ist.  

Hildburghausen kann es: 
Feiern, gesellig sein, Men-
schen einander näher bringen!  

Freuen wir uns auf 2024, da 
feiert unsere Stadt Hildburg-
hausen das 700. Jubiläum 
ihres Stadtrechtes. Ein ganzes 
Festjahr, dessen Auftakt im Fe-
bruar beginnt, den Höhepunkt 
im Juni feiert und mit dem 32. 
Theresienfest einen würdigen 
Abschluss bieten wird.

Thomas Schmalz
Stadtrat

Wählergemeinschaft „Pro HBN“



Notdienste  ServiceNotdienste  Service
Landkreis Hildburghausen

vom 11.  bis 18. Oktober 2023vom 11.  bis 18. Oktober 2023

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 11.10.2023
- Spangenberg-Apotheke im 

Mega-Center Schleusingen
- Auenapotheke Eisfeld
Do., 12.10.2023
- Apotheke am Markt Hild-

burghausen
- Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach

Fr., 13.10.2023
- Kloster-Apotheke Schleu-

singen
- Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Sa., 14.10.2023
- Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld
So., 15.10.2023
- Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
Mo., 16.10.2023
- Adler-Apotheke Schleu-

singen
- Linden-Apotheke Held-

burg
Di., 17.10.2023
- Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
Mi., 18.10.2023
- Feldstein-Apotheke 

Themar
- Linden-Apotheke Auen-

grund, OT Brattendorf

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir Ih-

nen zu Ihrem Ehrentag (ab 60. 
Geburtstag), was jedoch seit 25. 
Mai 2018 Ihrer schriftlichen 
Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mitzu-
teilen. Senden Sie uns einfach 
den mit Ihren Daten ausge-
füllten Coupon per Post an: 

Südthüringer Rundschau, Untere 
Marktstr. 17, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued-
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Telefon 
entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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Sudoku Lösung aus der 40. KW

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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KANARIENVOGEL

Lösung für das
Kreuzworträtsel
aus der 40. KW

In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 
Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich willkommen im LebenHerzlich willkommen im Leben
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Blutspende-
termine

Suhl. Das Institut für Transfusions-
medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

- Donnerstag, 12. Oktober 2023, 
16.30 bis 19.30 Uhr: Rieth, Gast-
haus Beyersdorfer GbR, Riether Hauptstr. 1b,

- Montag, 16. Oktober 2023, 16.30 bis 19.30 Uhr: 
Gleichamberg, Sportlerheim, Gleicherwieser Str. 2; 17 bis 
19.30 Uhr: Hellingen, Turnhalle, Volkmannshäuser Str. 6 ,

- Dienstag, 17. Oktober 2023, 16 bis 19.30 Uhr: Themar, Re-
gelschule „Anne Frank“, Schulstr. 7,

- Mittwoch, 18. Oktober 2023, 16.30 bis 19.30 Uhr: 
Schleusingen, Regelschule-Speisesaal, Helmut-Kohl-Str. 7.
Info an unsere Spender!
Wir bitten alle Spender, vorhandene Blutspendepässe, den 

Personalausweis oder den Reisepass mitzubringen. 
Spender zwischen 18 und 69 Jahren sind herzlich willkom-

men!
Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unter-

stützung während unserer Blutspendetermine!

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Sicherheit nicht auf die 
leichte Schulter nehmen

(djd-k). Nach Jahren mit 
rückläufigen Zahlen berich-
ten mehrere Bundesländer für 
2022 über eine deutliche Zu-
nahme der Wohnungseinbrü-
che. Ein Grund könnte sein, 
dass viele wieder am regulären 
Arbeitsplatz statt im Homeof-
fice arbeiten und die Aufent-
haltszeit in der eigenen Woh-
nung oder dem Eigenheim ge-
nerell gesunken ist. Zur Vorsor-
ge sollte man daher regelmäßig 
den Schutz der Hausratversi-
cherung überprüfen und bei 
Bedarf anpassen, um eine Un-
terversicherung zu vermeiden. 
Unter www.waldenburger.
com etwa gibt es dazu mehr 
Informationen und einen in-
teraktiven Rechner für den 
persönlichen Versicherungs-
bedarf. Eine Besonderheit weist 
der „Premium Plus“-Tarif auf, 
denn hier sind Schäden bis zu 
5.000 Euro in Folge einer po-
lizeilich angezeigten Straftat 
mitversichert.

Erfahrene Täter können sich 
über Fenster ohne mecha-
nischen Schutz oft binnen Se-
kunden Zugang verschaffen.

Foto: djd-k/Waldenburger 
Versicherung/Getty Images/

Wavebreakmedia

Hildburghausen. In der Wo-
che von Montag, dem 16. bis 
Freitag, dem 20. Oktober 2023 
erfolgt die erste Reinigungstour 
der Biotonne Herbst/Winter in 
unserem Landkreis.

Die Orte, die in der genann-
ten Woche angefahren wer-
den, entnehmen Sie bitte aus 
der unten stehenden Tabelle.

Lassen Sie in den gelisteten 
Ortschaften die Biotonnen 
nach der Entleerung am Stra-
ßenrand stehen und bringen 
Sie bitte die Gefäße erst nach 
der Reinigung auf Ihr Grund-
stück zurück.

Das Abfuhrauto für den 
Bioabfall fährt die jeweilige 
bekannte Tagestour und das 
Waschfahrzeug folgt diesem 

und reinigt die geleerten Ton-
nen. 

Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass nur geleerte Bioton-
nen gesäubert werden können.

Die Termine für die weiteren 
Ortschaften entnehmen Sie 
bitte der örtlichen Presse. Diese 
werden wöchentlich bekannt 
gegeben.

Das Landratsamt Hildburghausen informiert:

Reinigung der Biotonnen

Tabelle: Landratsamt Hildburghausen

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!

Neuer SVLFG-Bera-
tungstermin

Hildburghausen. Am Mittwoch,
dem 18. Oktober 2023,  von 10 
bis 13 Uhr führt der Regionalbau-
ernverband Südthüringen e.V. 
in der Regionalgeschäftsstelle in 
Hildburghausen (Friedrich-Rü-
ckert-Str. 14, Hildburghausen – 
Gebäude Sparkasse) wieder eine 
Beratung zu Fragen und Anlie-
gen rund um die Themen Land-
wirtschaftliche Berufsgenossen-
schaft, Landwirtschaftliche Kran-
ken- und Pflegekasse und zur Al-
terskasse der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) durch.

Auskunft und Beratung er-
folgen unter anderem zu Anmel-
dung, Änderungen oder Befrei-
ungsanträgen und Klärung von 
Versicherungs- und Beitrags-
pflichten. Wir beraten Sie bei Be-
triebsübergaben und informieren 
dabei zu den Auswirkungen auf 
Berufsgenossenschaft, Kranken-, 
Pflege- und Alterskasse. Wir über-
nehmen auch Unfallmeldungen 
und die Klärung bei Unfallange-
legenheiten. Natürlich helfen wir 
auch gern bei der Beantragung 
von Leistungen und Renten und 
bei jeglichem Ausfüllen von Mel-
de- und Antragsformularen.

Wir möchten alle Betroffenen 
aus den Landkreisen Hildburg-
hausen, Sonneberg und Schmal-
kalden-Meiningen zu dieser kos-
tenfreien Beratung einladen und 
bitten um Terminvereinbarung 
unter Tel. 03685/682528. 
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Regiomed-Verbund vor dem Aus?
Kliniken sollen künftig von kommunalen Trägern wieder selbst getragen werden. 
Die REGIOMED Kliniken GmbH bleibt bestehen und es wird weiter unter diesem 
Dach zusammengearbeitet um bestehende Synergien zu nutzen

Sonneberg, Coburg, Hild-
burghausen, Lichtenfels. Die 
Gesellschafter des REGIOMED-
Verbundes haben in ihrer jüngs-
ten Sitzung am 29. September 
2023 entschieden, dass die Kran-
kenhäuser und angeschlossenen 
Einrichtungen der ambulanten 
Versorgung künftig zur nachhal-
tigen Absicherung wirtschaftlich 
getrennte Wege gehen und wie-
der in die Verantwortung der ört-
lichen Träger überführt werden 
sollen. Auf diese Weise soll trotz 
einer sehr unterschiedlichen 
wirtschaftlichen Entwicklung der 
einzelnen (Kranken-) Häuser so-
wie unterschiedlicher wirtschaft-
licher Rahmenbedingungen in 
den einzelnen Landkreisen der 
Fortbestand der Einrichtungen 
mit jeweils individuellen Maß-
nahmen gesichert werden. Die 
einzelnen GmbHs und die damit 
verbundenen Arbeitsplätze blei-
ben erhalten. Somit erfolgt eine 
Trennung in eigenständige Ein-
heiten, gleichwohl werden über 
die REGIOMED-Kliniken GmbH 
die bestehenden Synergien ge-
nutzt.

„Seit 1. Januar 2023 sind 

deutschlandweit bereits min-
destens 25 Krankenhausträger 
insolvent. Wir als Gesellschafter 
sind nun auch gezwungen, unse-
re Kliniken wieder in die eigene 
Hand zu nehmen, um hierdurch 
einer drohenden Insolvenz ent-
gegenzuwirken und dennoch 
eine unserer wichtigsten Pflicht-
aufgaben, die medizinische Ver-
sorgung der Bevölkerung mit 
Krankenhausleistungen, sicher-
zustellen. Dies wird für uns alle 
kein einfacher Weg und auch 
ein enormer finanzieller Kraft-
akt, aber wir müssen diesen 
Schritt jetzt gehen,” erläutert der 
Lichtenfelser Landrat Christian 
Meißner, Vorsitzender der Ge-
sellschafterversammlung von 
REGIOMED.

Die hohen Verluste aus den ver-
gangenen wirtschaftlich schwie-
rigen Jahren von REGIOMED 
konnten im Geschäftsjahr 2022 
in ein nahezu ausgeglichenes Er-
gebnis gewandelt werden. Für das 
Jahr 2023 und auch das Jahr 2024 
werden aber wieder Verluste ent-
stehen, da Ausgleichszahlungen 
des Bundes wegfallen und paral-
lel erhebliche Kostensteigerun-

Foto: sr

gen zu verzeichnen sind.
Für den Konzern REGIOMED 

bedeutet das, dass für das Wirt-
schaftsjahr 2023 ein negatives 
Ergebnis von mindestens 20 Mio. 
EURO erwartet wird. Das kann 
selbst mit der besten medizini-
schen Leistung nicht kompen-
siert werden.

Die Rückführung der Kliniken 
an die Gebietskörperschaften 
wird zwar die möglichen Verluste 
in den Folgejahren nicht aufhal-
ten oder reduzieren, aber durch 
die dann schlankeren Entschei-
dungsstrukturen können die je-
weiligen Träger bedarfsgerechter 
und schneller auf mögliche Ver-
luste und örtliche Notwendigkei-
ten reagieren.

Es wird ausdrücklich betont, 
dass die Zusammenarbeit auf 
allen Ebenen konstruktiv und 
zielgerichtet erfolgte, aber auf-
grund der Vielzahl der beteiligten 
Stellen naturgemäß langwierige 
Entscheidungsprozesse notwen-
dig waren. Durch den grenzüber-
greifenden Zusammenschluss 
der REGIOMED Kliniken aus 
Bayern und Thüringen müssen 
bis heute neben den REGIOMED-
Gremien und den kommunalen 
Entscheidungsgremien auch 
zwei unterschiedliche Rechts-
aufsichtsbehörden eingebunden 
werden. Diese wichtige Transpa-
renz gegenüber den kommuna-
len Mandatsträgern und die Ent-
scheidungshoheit der vier Kreis-
tage, einem Stadtrat und einer 
Verbandsversammlung birgt in 
der aktuellen Lage aufgrund der 
langen Entscheidungswege aber 
ein großes Risiko für den Kon-
zern. In Anbetracht der derzeiti-
gen Rahmenbedingungen, wel-
che sich nicht vor 2026 bessern 
dürften, müssen Entscheidungen 

nunmehr sehr schnell getroffen 
und umgesetzt werden. Dies geht 
effektiver, wenn die Kliniken bei 
den kommunalen Trägern wieder 
angedockt werden und hier maß-
geschneiderte finanzielle Hilfen 
erhalten.

Diese Entscheidung bildet 
den Stand der Gesellschafterver-
sammlung vom 29. September 
2023 ab und steht noch unter 
dem Zustimmungsvorbehalt der 
kommunalen Gremien und der 
Aufsichtsbehörden. Die wirt-
schaftliche Abspaltung der ört-
lichen Betriebs-GmbHs (Kran-
kenhäuser und MVZs) von der 
REGIOMED-Kliniken GmbH soll 
zum 01.01.2024 wirksam werden.

„Wir haben uns alle diese Ent-
scheidung nicht leicht gemacht, 
denn wir waren mit der Sanie-
rung des Konzerns auf der Zielge-
raden. Die aktuelle geopolitische 
Lage, die Energiekosten, Inflation 
und Personalkosten hat explodie-
ren lassen, trifft derzeit nahezu 
alle Krankenhäuser in Deutsch-
land“, so der Lichtenfelser Land-
rat und Vorsitzender der Gesell-
schafterversammlung Meißner.

Künftig gelten für die Klini-
ken damit folgende Zuständig-
keiten:
•  Krankenhausverband Coburg 

für die Klinikum Coburg GmbH 
und Klinik Neustadt GmbH ein-
schl. MVZ

•  Landkreis Hildburghausen für 
die Henneberg-Kliniken GmbH 
einschl. Reha-Klinik und MVZ

•  Landkreis Lichtenfels für die 
Helmut-G.-Walther-Klinikum 
Lichtenfels GmbH einschl. 
MVZ

•  Landkreis Sonneberg für die Me-
dinos-Kliniken des Landkreises 
Sonneberg GmbH einschl. MVZ
Quelle: Regiomed

Kreistagsfraktion Links-
Aktiv fürchtet Todesstoß 
für die Hennebergklinik

Hildburghausen. Nach der 
Videokonferenz zum Beschluss 
der REGIOMED-Gesellschaf-
terversammlung, die einzelnen 
Kliniken wieder in die Verant-
wortung der Kreise zu überge-
ben, um eine drohende Insol-
venz der Gesamtgesellschaft 
abzuwenden, befürchtet die 
Hildburghäuser Kreistagsfrak-
tion Links-Aktiv, dass eine sol-
che Entscheidung den Todes-
stoß für die Hennebergklinik 
bedeutet.

„Die REGIOMED-Kliniken 
wurden aus den einzelnen 
kommunalen Kliniken gebil-
det, weil sich deren Träger si-
cher waren, dass ihre Einrich-
tungen nicht mehr allein im 
Wettbewerb mit großen priva-
ten Klinikkonzernen überle-
ben können. Daran hat sich bis 
heute leider nichts geändert, 
weshalb wir den Beschluss der 
Gesellschafterversammlung, 
den Klinikverbund faktisch 
aufzulösen, bei der uns vorlie-
genden, sehr spärlichen Fak-
tenlage, nicht nachvollziehen 
können!“, erklärt Kreisrat Tilo 
Kummer, der die Fraktion in 
der Videokonferenz vertrat. 
Die Holding, die noch gemein-
schaftlich beibehalten werden 
solle und in die unter anderem 
die völlig überdimensionier-
te und defizitäre Großküche 
in Lichtenfels eingehen soll, 
sieht Kummer als eine Art „Bad 
Bank“ der REGIOMED, für de-
ren Defizite die Kreise weiter 
werden bluten müssen. Dazu 
kommt, dass jeder Kreis in Zu-
kunft die Defizite seiner Klini-
ken tragen muss. „Ob das wirk-
lich für den Kreishaushalt von 
Hildburghausen langfristig 
weniger Kosten mit sich bringt, 

bezweifle ich“, so Kummer.
Sorgen macht der Kreisfrak-

tion auch, dass viele essenti-
elle Bereiche der Kliniken in 
der Vergangenheit wegen er-
hoffter Synergieeffekte zusam-
mengeführt wurden: „Labor, 
Sterilisation und Medikamen-
tenbeschaffung würden künf-
tig konkurrierende Kliniken 
für die Hennebergklinik mit 
erledigen, wodurch schwieri-
ge Abhängigkeiten entstehen 
können“, befürchtet der LIN-
KE-Politiker.

Die Kreisfraktion fordert 
von der Geschäftsführung der 
REGIOMED-Kliniken umge-
hend alle für die noch im Ok-
tober anstehende Kreistags-
entscheidung notwendigen 
Unterlagen. „Wir brauchen 
nicht nur die aktuellen Zahlen 
und Prognosen für die einzel-
nen Kliniken, sondern auch 
für die Unternehmensteile der 
geplanten Holding. Außerdem 
müssen die fortbestehenden 
vertraglichen Verpflichtungen, 
etwa zur Nutzung der Großkü-
che, Labor und Desinfektion, 
auf den Tisch“, fasst Kummer 
die Forderungen der Kreistags-
fraktion zusammen.

„Wir erwarten, dass die 
künftige Informationsbereit-
stellung der Geschäftsführung 
und der Gesellschafter das in 
der Vergangenheit zerstör-
te Vertrauen - noch im letz-
ten Bericht zur Situation der 
REGIOMED im Hildburghäu-
ser Kreistag war man angeblich 
auf einem sehr guten Weg - 
wieder aufbauen!

Tilo Kummer 
stellv. Fraktionsvorsitzender 

DIE LINKE. im Kreistag
Hildburghausen

Der Leser hat das Wort
REGIOMED Klinik Hildburghausen, Station 3 
Chirurgie aus der Sicht eines Patienten!

Leserbrief. Vergangene Wo-
che war ich Patient auf der ge-
nannten Station in Hildburg-
hausen.

Deshalb möchte ich einmal 
mein LOB und meine Anerken-
nung aussprechen.

Ja, ein Krankenhausaufent-
halt ist nicht immer angenehm. 
Aber auf dieser Station wurde 
wirklich alles für mich getan, 
um meinen Aufenthalt so ange-
nehm wie nur irgend möglich 
zu gestalten.

Von der Terminvereinbarung, 
bis zu den Untersuchungen 
und der Pflege gab es nichts zu 
bemängeln. Angefangen vom 
Chefarzt, über die Stationsärztin 
und den Fachärzten bis hin zum 
Pflegepersonal war alles ausge-
zeichnet.

Ich habe mich soweit es eben 
in einem Krankenhaus möglich 
ist, umsorgt und sehr gut aufge-
hoben gefühlt.

Was diese Menschen dort leis-
ten, kann man nur würdigen.

Die Untersuchungen waren 
pünktlich und professionell. Die 
Mitarbeiter der Abteilung Com-
putertomografie waren eben-
so wie das Personal der Station 
freundlich und nett.

Ich konnte miterleben, was 
Ärzte und Pflegepersonal rund 
um die Uhr leisteten.

Bei meiner Entlassung waren 
alle Unterlagen zeitnah vorhan-
den.

Sehr geehrter Herr Gesund-
heitsminister, wäre es nicht 
angebracht, diese Leistungen 
auch finanziell zu würdigen und 
endlich die Löhne und Gehälter 
auf das Niveau anzuheben, dass 
mehr Menschen sich für diesen 
Berufszweig entscheiden und 
endlich damit der Pflegenot-
stand der Vergangenheit ange-
hört.

CDU-Landtagsfraktion besucht Rehaklinikum

Masserberg. Auf Einladung 
von Chefärztin Prof. Dr. Kath-
leen Kunert besuchte Landtags-
abgeordneter Henry Worm ge-
meinsam mit seinen Kollegen, 
dem gesundheitspolitische Spre-

cher Christoph Zippel und dem 
Parlamentarischen Geschäfts-
führer Andreas Bühl die Kurkli-
nik in Masserberg, um sich über 
die Ausweitung des deutschland-
weit einmaligen Reha-Angebots 

Auf dem Foto v.l.n.r.: Henry Worm, Reinhard Jacob, Chris-
toph Zippel, Andreas Bühl, Hella Seifferth, Prof. Dr. Kathleen 
Kunert und Oliver Kolb.               Foto: privat

Mögliche Auflösung des Regiomed-Verbundes
Stellungnahme der AfD-Fraktion

Hildburghausen. Jetzt also 
doch! Wurden wir in jüngster 
Vergangenheit noch verspot-
tet und ausgelacht, als wir zum 
Thema Regiomed anmerkten, 
dass der Verbund in seiner 
Konstruktion für den Stand-
ort Hildburghausen Probleme 
über Probleme schafft, schlägt 
die Gesellschafterversamm-
lung nun selbst eine Auflösung 
des Verbundes vor, weil Millio-
nenverluste anstehen. 

Nach Schließung der Ge-
burtsstation in Hildburghau-
sen, etlichen Rationierungs-
maßnahmen, einer Zentralkü-
che, die nicht aus den Miesen 
kommt (die Verantwortlichen 
scheinen sich bis heute nicht 
zu fragen, warum) und einer 
mehr als fragwürdigen Mittei-
lungspraxis an die Kreistags-
mitglieder scheint nun das ein-
zutreten, was viele Menschen 
im Landkreis schon geahnt 

hatten: der Verbund als solcher 
ist kaum noch zu retten. Die 
vor wenigen Monaten noch 
mit einer knappen Mehrheit 
freigegebenen Millionen Eu-
ro (unsere Fraktion hatte dem 
nicht zugestimmt), sind weg. 
Die ständigen Durchhalteparo-
len vor allem seitens des Land-
rates klingen uns noch in den 
Ohren. Wie also weiter? Eine 
Möglichkeit wäre eine andere 
Trägerschaft (ein Vorschlag, 
für den ich im Kreistag ebenso 
kritisiert wurde wie für meine 
Bemerkung, dass der Verbund 
in der Form nie hätte einge-
gangen werden sollen). Vor 
allem wäre es sinnvoll, die de-
fizitäre Großküche nicht mehr 
in Anspruch zu nehmen und 
(wieder) auf eine eigene Küche 
zu setzen. Allerdings soll laut 
Versammlung die Verwaltung 
weiter zentralisiert und die 
Großküche für alle Regionen 

bestehen bleiben, die Verant-
wortung für die Geschäfte der 
Einrichtungen aber trägt der 
Kreis. Ein Konstrukt, das nicht 
wirklich Sinn ergibt. Es wird al-
so noch einiges zu bereden sein 
im Kreistag. 

Für mich steht aber fest, dass 
die Information den Kreis-
tagsmitgliedern auch am 28. 
September, also eine Woche 
vorher, während des Kreistages 
hätte erteilt werden können. 
Nun sieht man sich als Kreisrat 
erneut beim Thema Regiomed 
der Situation ausgesetzt, von 
einer Entwicklung zu erfahren, 
deren Bearbeitung und Behe-
bung dann im Hauruckverfah-
ren durch den Kreistag geboxt 
werden soll. 

Nadine Hoffmann
Vorsitzende 

AfD Fraktion 
Kreistag Hildburghausen

im Bereich der Augenheilkunde 
zu informieren. 

Ganz oben auf der Gesprächs-
liste stand allerdings auch der Sa-
nierungsstand des Klinik-Gebäu-
des. Auf der Agenda der REGIO-
MED-Betreiber der Klinik steht 
eine schnelle Umsetzung eines 
digitalen barrierefreien Leitsys-
tems durch das Haus sowie die 
Erneuerung der Schließanlage zu 
den Zimmern. 

Doch wichtiger sei eine grund-
hafte Sanierung, die aber vom 
Eigentümer, der Gemeinde Mas-
serberg zu leisten ist. Klinikdi-
rektor Andreas Schütz stellte die 
gesamte Investitionsplanung 
der Klinik und des Kurbades 
vor. Diese belaufen sich auf circa 
12. Mio. Euro. Ohne Förderung 
nicht schaffbar, stellten die Ab-
geordneten fest. Entsprechend 
wolle man die Landesregierung 
zum aktuellen Stand der Unter-
stützung befragen.

Unser Staat hat genügend fi-
nanzielle Mittel. Wir müssen sie 
nur dort einsetzen, wo sie drin-
gend gebraucht werden, um die 
medizinische Versorgung unse-
rer Bürger sicherzustellen.

In anderen Bereichen wird das 
Geld sinnlos aus dem Fenster ge-
schmissen. Wir jammern, dass 
immer mehr Personal ins Aus-
land abwandert und in unserem 
Staat in Kliniken, bei den Land-
ärzten, im medizinischen tech-
nischen Bereich die Mitarbeiter 
am Limit angekommen sind.

Aber auch unsere Apotheken 
wissen schon lange nicht mehr, 
wie sie den Medikamenteneng-
pass stemmen und die Versor-
gung unserer Bürgerinnen und 
Bürger absichern sollen.

So kann es doch nicht wei-
tergehen. Wann endlich zieht 
unsere Regierung den Notanker, 
bevor es zu spät ist.

Müssen denn immer mehr 
Kliniken und Praxen geschlos-
sen werden? Reagieren Sie jetzt 
und sichern Sie die medizinische 
Versorgung, Herr Lauterbach!

Gestalten Sie den medizini-
schen Bereich attraktiv. Das ist 
derzeit Ihre vordringende Auf-

gabe und lösen Sie Ihre Verspre-
chen ein.

Ich bin mir sicher, dass auch 
die anderen medizinischen Ein-
richtungen in unserem Land 
ihr Bestes geben. Wir brauchen 
nicht auf Personal aus dem Aus-
land hoffen.

Wir müssen es eigenständig 
und schnell sicherstellen, um 
eine Katastrophe zu verhindern.

Das ist meine persönliche 
Meinung und war mein Ein-
druck.

Jürgen Weller
Hildburghausen

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie sich 
selbst eine Meinung bilden kön-
nen. Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden Leser-
briefe nicht zensiert und gekürzt. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)
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Angebot vom 17.10. bis 21.10.2023
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Krustenbraten, ........ 100 g 0,82€

• Schäufele, ..................... 100 g 0,71€

• Rohpolnische, ......... 100 g 1,53€

• Römerbraten, ................ 100 g 1,11€

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag 
in Hildburghausen Rostbratwurst.
Kommen Sie gut in den Herbst mit

Leckereien aus unserer Frischetheke.

Dienstags frisches Wellfleisch in
unseren Filialen, solange der Vorrat reicht!

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 18.10. bis 21.10.

Solange der Vorrat reicht !

Schweinerippchen, 100 g 0,59 €

Schwartenbraten, 100 g 0,99 €

Haussalami,. . . . . . . . . 100 g 1,99 €

Fleischwurst, . . . . . 100 g 0,99 €

Öffnungszeiten
Montag & Dienstag: Ruhetag
Mi.: 8.00 - 12.30 Uhr

14.30 - 17.00 Uhr
Do. & Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 11.00 Uhr

Landmetzgerei Gleichamberg

 Qualität direkt vom Erzeuger  • kontrollierte Produktion •

Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei 
Gleichamberg

Laden: Mo.: Ruhetag, Di.: 8 - 16 Uhr, Mi.: 8 - 13 Uhr, Do. u. Fr.: 8 - 17 Uhr, Sa.: 7 - 10.30 Uhr

Presskopf, hausgemacht, . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 1,19 €

Knacker, abgehangen, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 1,29 €

Hintereisbein, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 0,62 €

Krustenbraten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 0,95 €

(Angebot gültig vom 17.10. bis 21.10. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE

Knaller der Woche:

Fleischsalat,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 1,19 €

- 1A Rouladen, (Rind) aus der Jungbullen-Oberschale,100 g 1,74€

Kotelett, (Schwein) gesägt, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 0,89€

Thüringer Leberkäse, auch als Portionswürstchen, 100 g 1,24€

Dauer Göttinger, (Hausmarke),. . . . . . . . . . . . . . . .  .100 g 1,39€

Hinterkochschinken, (Schwein) saftig mit Speckrand,

.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 1,32€

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 42. KW: 17.10. bis 21.10.2023

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 UhrMittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdebuletten mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdebuletten mit Soße

Unser Rezept der Woche:

Norddeutsche Kohlrouladen mit Reis-Hackfleischfüllung und Kartoffelpüree
Zutaten für 4 Personen:

  1 großer Weißkohlkopf
  500 g gemischtes Hackfleisch
  100 g gekochter Reis (z.B. vom 
Vortag)

  1 Zwiebel
  1 Knoblauchzehe
  1 TL Paprikapulver, edelsüß
  1 TL Senf, mittelscharf
  1 EL Paniermehl

  500 ml Rinderbrühe
  2 EL Tomatenmark
  2 EL Öl zum Anbraten
  1 Päck. Kartoffelpüree-Pulver
  Vollmilch zum Anrühren
  Salz, Pfeffer
  Frische Petersilie zum Garnie-
ren

Zubereitung:
Zuerst den Weißkohlkopf 

gründlich waschen. Den 
Strunk entfernen und den Kohl 
im Ganzen in einem großen 

Topf mit kochendem Salzwas-
ser für 10 Minuten blanchie-
ren, bis die äußeren Blätter 
weich sind. 

Die Blätter vorsichtig abneh-
men und abtropfen lassen. 

Die Zwiebel und den Knob-
lauch schälen. Die Zwiebel fein 
würfeln, die Knoblauchzehe 
fein zerhacken. 

In einer Schüssel das Hack-
fleisch mit Zwiebelwürfel, 
Knoblauchstücken, Reis, Papri-
kapulver, Senf und Paniermehl 
gut vermischen. Mit Salz und 
Pfeffer würzen, die Füllung 

abschmecken und bei Bedarf 
nachwürzen. 

Danach die Hackfleischmi-
schung mittig auf die Kohlblät-
ter verteilen. 

Nun den Kohlstiel zur Mitte 
klappen, die Seiten links und 
rechts einschlagen und die 
Rouladen von oben nach un-
ten fest einrollen. 

In einem großen Topf das Öl 
erhitzen und die Kohlrouladen 
von allen Seiten goldbraun an-
braten. 

Die Rinderbrühe und das To-
matenmark in den Topf geben 

Norddeutsche Kohlrouladen mit Reis-Hackfleischfüllung und 
Kartoffelpüree.                                                    Foto: Netto

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201
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Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Telefon: (0 36 85) 70 96 97
www.agrar-pfersdorf-reurieth.de

100 g  0,99 EUR

100 g  0,39 EUR

100 g  1,29 EUR

400 g  3,40 EUR
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Angebot der Woche

FLEISCH

FRISCHE WURST

EMPFEHLUNG DER WOCHE

FREITAGSKRACHER

Rinderhack

Leberkäse,
Pfefferbeißer

fein

Unsere Filialen:

036948 85727 03685 404114 036841 557875

 roh

2,15 €
0,69 €
1,09 €

1,19 €
1,29 €
1,39 €

0,99 €
1,09 €

1,05 €

09.10. – 14.10.2023

und die Kohlrouladen darin 
bei niedriger Hitze für 65-70 
Minuten schmoren lassen. 

Die fertigen Kohlrouladen 
aus dem Topf nehmen und 
warmhalten. 

Die Brühe im Topf abschme-
cken, nach Belieben mit Salz 
oder Pfeffer nachwürzen, und 
kurz vor dem Servieren in ei-

nen Saucier umfüllen. 
Nun das Kartoffelpüree nach 

Packungsanleitung mit Voll-
milch zubereiten. 

Anschließend die Kohlrou-
laden und das Kartoffelpüree 
auf Tellern verteilen, mit Soße 
übergießen und mit frischer 
Petersilie garnieren. 

Guten Appetit!

Kreistag in wichtigen Fragen auf dem richtigen Weg
Hildburghausen. Die Kreis-

vorsitzende der DIE LINKE. 
Hildburghausen Kathrin Rein-
hardt informiert über die The-
men der letzten Kreistagssit-
zung: „Aus Sicht der Fraktion 
links.aktiv kann man die Kreis-
tagssitzung am 28.09.2023 nur 
als erfolgreich bezeichnen. 
Nachdem eine Mehrheit bereits 
im zuständigen Ausschuss der 
Erhöhung der Müllgebühren 
eine Absage erteilt hatte, wur-
de dies nun auch beschlossen.“ 
Auch zwei neue Anträge seien 
in die zuständigen Ausschüsse 
überwiesen worden, um dort 
ausführlich diskutiert zu wer-
den.

Besonders am Herzen liegt 
der Kreistagsfraktion dabei ein 
Eintrag zur Einrichtung eines 
Kreiswerkes. Hierzu erklärt 
Kreistagsmitglied Tilo Kummer: 
„Es muss klar sein, dass mit der 
öffentlichen Daseinsvorsorge 
niemand horrende Summe ver-
dienen darf, während ein Groß-
teil der Bevölkerung kaum noch 
weiß, wie er die Rechnungen be-
zahlen soll. Ein Kreiswerk ist ein 
guter Weg, um in einer Region 
mit verhältnismäßig wenigen 
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern eine Struktur zu schaffen, 
die etwa Energieversorgung 
oder Personennahverkehr in 
Eigenregie betreiben kann.“ 

Andere Kreise wie Schmalkal-
den-Meiningen machten dies 
bereits vor. Und während einige 
Kreistagsmitglieder der CDU-
Fraktion meinten Sozialismus 
zu wittern, macht Kummer klar, 
dass dann mal ein Gespräch mit 
dem Parteikollegen im Eichsfeld 
angeraten sei, der mit den Eichs-
feldwerken eben dieses Modell 
bereits nutzt.

Demnächst im Jugendhilfe-
ausschuss diskutiert werde auch 
der Antrag auf die Übernahme 
der Partnerschaft mit der Hänsel 
+ Gretel Deutsche Kinderschutz-
stiftung zur Einrichtung von 
Notinseln im gesamten Kreisge-
biet. Dadurch sollen Geschäfte, 

Restaurants oder Vereinshäuser 
zu Anlaufstellen für Kinder und 
Jugendliche werden können, 
die Hilfe benötigen oder sich in 
Gefahr befinden. „Ein Aufkleber 
an der Eingangstür ist dann ein 
deutliches Zeichen dafür, dass 
es hier bei Bedarf Unterstützung 
gibt“, so Sabine Günther, Mit-
glied im Jugendhilfeausschuss 
des Kreises. Man wolle damit 
auch einem wachsenden Un-
sicherheitsgefühl begegnen, er-
klärt Kathrin Reinhardt als Ini-
tiatorin dieses Antrags. „Auch 
wenn unsere Kinder deutlich si-
cherer aufwachsen als wir selbst, 
muss man Bedenken ernst neh-
men, weil sie den Alltag beein-

flussen. Anstatt den Nachwuchs 
den Weg zur Schule oder zu 
Freundinnen und Freunden al-
lein gehen zu lassen, verbringen 
Kinder viel Zeit auf der Rück-
bank des elterlichen Autos“, 
so die Mutter von drei Kindern 
weiter. Es müsse also darum ge-
hen, Lösungen zu finden, die es 
Kindern und Jugendlichen er-
möglichen, Selbstständigkeit in 
einem sicheren Umfeld zu üben. 
Dazu gehöre es, ein Sicherheits-
netz zu haben, dass bei mögli-
chen Schwierigkeiten helfend 
zur Seite steht. Es böte aber auch 
bei familiären Problemen eine 
erste Anlaufstelle, die schnell 
und unkompliziert Hilfe orga-

nisieren zu können. Notinseln 
seien dabei ein Ort, an dem man 
Unterstützung bekommt. „Vom 
Heftpflaster für das aufgeschla-
gene Knie; über die Möglichkeit 
zu Hause anzurufen, wenn das 
Handy den Geist aufgegeben 
hat bis zu einem sicheren Ort, 
wenn man sich bedroht fühlt. 
Der Aufkleber an der Tür soll im 
Kreis auch zum Zeichen dafür 
werden, dass wir als Gesellschaft 
füreinander und besonders für 
die Jüngsten und Schwächsten 
da sind. Eigentlich eine Selbst-
verständlichkeit, die leider ein 
bisschen verloren gegangen 
ist“, so die Kreisvorsitzende der 
DIE LINKE. abschließend.



Als ausgebildeter Zerspanungsmechaniker 
können Sie bei uns die Engel singen hören.

Maier Präzisionstechnik fertigt seit 1997 in Hildburghausen mit 
höchster Präzision komplexe Drehteile aus Metall. Für unsere 
Fertigung suchen wir Zerspanungsmechaniker mit Schwermetall

Sie der Wille antreibt, jeden Tag etwas zu schaffen, etwas entste-
hen zu lassen, dann bieten wir Ihnen bei Maier Präzisionstechnik 
eine beständige Zukunft, die Sie aktiv mitgestalten können.

ausgebildete 
Heavy Metal
Fans gesucht!

Momentan haben wir folgende Stellen zu besetzen:

• Zerspanungsmechaniker (m/w) 

www.maier-praezisionstechnik.de
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Die Industrie im Thüringer Die Industrie im Thüringer 
Wald öffnet ihre TürenWald öffnet ihre Türen
am Mittwoch, dem 18. Oktober 2023

Max Dietzel während des Probearbeitens bei Röchling Medi-
cal Solutions SE vor dem Start seiner Ausbildung zum Werk-
stoffprüfer.      Foto: © Michael Reichel/airfoto.de

Ausbildungsangebote und Karrierechancen bei AZUBI TOUREN entdecken
Jetzt noch zum Industrieevent INDUSTRIE INTOUCH anmelden!

Suhl. Am 18. Oktober 
2023 öffnen 36 Industrieun-
ternehmen zu INDUSTRIE 
INTOUCH ihre Türen. Da-
von bieten in diesem Jahr 27 
Unternehmen eine AZUBI 
TOUR für Schulabgänger und 
Jugendliche an. Auf diesen 
gewähren Auszubildende per-
sönliche Einblicke in ihren 
Arbeitsalltag und informie-
ren über Ausbildungs- und 
Karrierechancen in ihren 
Betrieben. Junge Menschen 
können Fragen auf Augenhö-
he an die Azubis adressieren 
und bei Interesse ihre Bewer-
bung direkt vor Ort einrei-
chen. Anmeldungen zu IN-
DUSTRIE INTOUCH und den 
AZUBI TOUREN erfolgen auf 
der Website www.industrie-
intouch.de.

In zwei Wochen startet 
mit INDUSTRIE INTOUCH 
das Industrieevent der Regi-
on und feiert in diesem Jahr 
sein zehnjähriges Jubiläum. 
Studienabgänger, Fachkräf-
te, Arbeitssuchende, Pendler 
und allgemein Interessierte 
erhalten Einblicke hinter die 
Werkskulissen der 36 teilneh-
menden Unternehmen. Da-
rüber hinaus erwartet die Be-
sucher ein bunter Reigen aus 
Virtual-Reality-Erlebnissen, 
Produktpräsentationen, Live-
Schaltung nach New York, 
Mitmach-Aktionen, Gewinn-
spiele und Speed Datings.

In den AZUBI TOUREN 
stellen Auszubildende unter 
dem Motto „Von Azubis für 
Azubis“ Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen ihr Un-
ternehmen persönlich vor, 
erzählen aus ihrem Ausbil-
dungsalltag in der Firma so-
wie ihren Ausbildungsinhal-
ten und beantworten Fragen. 
Zusätzlich stehen Ausbilder, 
Personalleiter und die Ge-
schäftsführung als Ansprech-
partner zu Themen rund um 
Praktika, Ausbildung sowie 
duales Studium zur Verfü-
gung. INDUSTRIE INTOUCH 
gewährt einen realistischen 
Einblick in die Ausbildungs-
berufe und die dualen Stu-
diengänge. Dabei helfen vor 

allem die praktischen Erleb-
nisse vor Ort sowie die Ge-
spräche unter Gleichaltrigen 
während der Unternehmens-
besuche. Wie in den vergan-
genen Jahren können im bes-
ten Fall direkt vor Ort Prakti-
ka bzw. Ausbildungsvertrag 
abgeschlossen werden. 

Folgende Unternehmen 
bieten beispielsweise eine 
AZUBI TOUR an:
• Kyocera AVX Components 

(Automation) GmbH in Fö-
ritztal

• F.C. Nüdling Betonelemente 
GmbH + Co. KG in Fambach

• Saveway GmbH & Co. KG in 
Langewiesen

• Maier GmbH & Co. KG in 
Hildburghausen

• PROFECTUS GmbH in Suhl.
Mit INDUSTRIE IN-

TOUCH der Karriere einen 
Schubs gegeben …

Max Dietzel hat im vergan-
genen Jahr nicht nur seine 
Ausbildung zum Werkstoff-
prüfer im Unternehmen 
Röchling Medical Solutions 
SE in Neuhaus am Rennweg 
erfolgreich abgeschlossen. Er 
war gleichzeitig bester Aus-
zubildender in seinem Beruf. 
Für seine Leistungen würdigte 
ihn die IHK Südthüringen mit 
dem Bildungsfuchs. Doch wo 
und wie nahm diese Erfolgs-
geschichte ihren Anfang? 
Noch während der Schul-
zeit wurde Max Dietzel über 
Werbeplakate auf INDUS-

TRIE INTOUCH aufmerksam. 
Er entschied sich auf dem 
Event hinter die Werktore 
des Unternehmens Röchling 
Medical Solutions SE zu bli-
cken. Vor Ort stellte ihm die 
Personalverantwortliche den 
damals noch neuen Ausbil-
dungsberuf zum Werkstoff-
prüfer vor – und seine Neu-
gierde entflammte. Kurz nach 
dem Event reichte er seine 
Bewerbung ein, durchlief mit 
Bravour sowohl Bewerbungs-
gespräch als auch Probearbei-
ten und startete ein halbes 
Jahr später in seine Ausbil-
dung.

Für Max Dietzel kam das 
Event INDUSTRIE INTOUCH 
genau zum richtigen Zeit

Wie gehts weiter mit dem öffentlich-rechtlichen Rundfunk?
(jg). Die Landtagsabgeordne-

ten Hans Ritt und Walter Taube-
neder, ebenfalls Mitglied im BR 
Rundfunkrat, luden im Namen 
der CSU am Sonntag, den 24. 
September zu einem öffentli-
chen Gespräch über die Zukunft 
des öffentlichen Rundfunks.

Sonja Ettengruber vom Strau-
binger Tagblatt führte gekonnt 
die Zügel der spannenden Dis-
kussion, in die auch schon bald 
das Publikum miteinbezogen 
wurde. Die Bürgerinitiative 
Leuchtturm ARD ORF SRG war 
nur durch den Initiator Jimmy 
Gerum auf der Bühne vertre-
ten, hatte aber im Publikum ein 
Übergewicht, da sich viele Mit-
glieder der Mahnwachen von 
Süddeutschland bis hinauf nach 
Köln und Frankfurt auf den Weg 
nach Aldersbach bei Passau 
machten.

Der Leiter der BR-Kommu-
nikation Steffen Jenter und der 
Vertreter des Journalistenver-
bandes im BR Rundfunkrat Ha-
rald Stocker vertraten trotz ver-
einzelter Selbstkritik die Positi-
on, dass Ausgewogenheit und 
Unabhängigkeit des ÖRR im 
Großen und Ganzen gewähr-
leistet sei und auch die Kontroll-
gremien in ausreichender Weise 

den journalistischen Verfehlun-
gen begegnen könnten.

Alle Parteien waren sich ei-
nig, dass der öffentliche Rund-
funk, der am 29. Oktober 2023 
sein 100jähriges Bestehen fei-
ern wird, vom Grundsatz her 
ein unabhängiges Juwel für die 
Demokratie sein könnte und 
sollte. Eine große Abweichung 
lag jedoch in der Beurteilung, 
warum der ÖRR zunehmend das 
Vertrauen der Bevölkerung in 
seine Unabhängigkeit verloren 
hat.

Gerum begründete die Spal-
tung der Gesellschaft vor al-
lem mit einer gut informierten 
Minderheit, die sich seit Jahren 
ausführlich mit hochqualita-
tiven Nachrichtenportalen im 
Internet beschäftigt. Es sei uner-
träglich, dass der ÖRR hier seine 
Aufgabe vernachlässigt, die Me-
dienkompetenz der gesamten 
Bevölkerung zu erhöhen, indem 
er verantwortungsvoll bei den 
Internetangeboten richtig ein-
ordnet und differenziert.

Anstatt hier wertvolle Brü-
cken zu bauen und dadurch das 
Vertrauen der Bevölkerung zu-
rückzugewinnen, trägt der ÖRR 
zur tieferen Spaltung bei, indem 
er die Internetangebote pau-

schal diffamiert, ignoriert oder 
als unseriös einstuft.

Das Publikum trug einige Bei-
spiele bei, wie die Berichterstat-
tung in der Corona-Krise oder 
die undemokratische Beeinflus-
sung der weltweiten Leitmedien 
durch internationale Organisa-
tionen wie die 2019 gegründete 
„Trusted News Initiative“.

Den emotionalen Höhepunkt 
erreichte die Diskussion, als 
Gerum auf die ethische Verant-
wortung des gesamten Journa-
lismus abhob und eine gemein-
same Anstrengung forderte für 
das Ziel der generellen gewalt-
losen Lösung unserer internati-
onalen Konflikte.

Ein sofortiger Waffenstill-
stand sei die zwingende Kon-
sequenz einer ausgewogenen 
Betrachtung der globalen Inte-
ressen hinter den aktuellen Ge-
walttätigkeiten, zum Beispiel in 
der Ukraine oder im Jemen. Die 
Frage bleibt, warum der Journa-
lismus hier kein dringend not-
wendiges klares Bild abliefert, 
wie es Pressekodex und Presse-
freiheit eigentlich vorschreiben.

Es wäre wünschenswert, dass 
der 2023 einberufene ARD Zu-
kunftsrat sich auch dieser we-
sentlichen Frage annimmt, wo-

bei jedoch bei der Zusammen-
setzung des Zukunftsrates noch 
Nachbesserung anzustreben ist, 
weil viele Interessengruppen, 
vor allem jedoch der Bürger und 
Beitragszahler aktuell noch bei 
den Beratungen ausgeschlossen 
sind.

Alle Teilnehmer lobten den 
konstruktiven Dialog und es 
herrschte Einigkeit, dass die In-
halte dieser zukunftsweisenden 
Diskussion dringend vertieft 
und weitergeführt werden soll-
ten.

Um die Motivation für weite-
re und tiefer gehende Gespräche 
stetig zu erhöhen, weitet die 
Bürgerinitiative Leuchtturm 
ARD ORF SRG nun ihr Medien 
Dialog Angebot international 
aus mithilfe einer WebApp für 
den Medien Dialog in Deutsch, 
Englisch, Französisch und Rus-
sisch.

Aktuell beteiligen sich jede 
Woche bereits 200 Städte seit 63 
Wochen an diesem wertvollen 
Dialog Angebot, siehe die Welt-
karte in der WebApp.

Jeder einzelne Welt-Bürger 
kann sich an weltweiten Einla-
dungen der Presse zu den Veran-
staltungen der internationalen 
Friedens- und Demokratiebewe-

gung beteiligen: 
Der Link ist in jedem Browser 

zu öffnen, ohne Download und 
Registrierung: https://lstu.fr/
mediendialog

oder hier unter QR-Code: 

• 7min Anleitung: https://
youtu.be/3r9a4CODZ2U 

oder hier unter QR-Code:

Ziel ist es, in jeder Stadt der 
Welt eine vertrauensvolle und 
verantwortungsvolle Bezie-
hung aufzubauen zwischen 
den Bürgern und dem lokalen 
Journalismus. Die bloße Ein-
haltung bestehender Regeln 
des internationalen Presse-
kodex kann eine mündige Zi-
vilisation hervorbringen, die 
in der Lage sein wird, die ge-
genwärtigen und zukünftigen 
weltweiten Konflikte an Run-
den Tischen zu lösen, statt mit 
Gewalt auf den Schlachtfel-
dern dieser Erde.

Jimmy Gerum

Quelle:
www.leuchtturmard.de

(Namentlich gekennzeichnete 
Artikel spiegeln nicht die Mei-
nung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschiedli-
che Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der Au-
toren nicht zu verfälschen, wer-
den diese Artikel nicht zensiert 
und gekürzt.)



20.-22. Okt.
MESSE SUHL 2022

„SUHL 2023“
Begleitprogramm

Freitag, den 20. Oktober

10.00 Uhr feierliche Eröff-
nung der „SUHL 2023“ im 

Foyer / Gastronomiebereich 
durch:

anschließend Messerundgang 
mit geladenen Gästen aus

Politik und Wirtschaft

Sonnabend, den 21. Oktober

„Leckergebäck“ aus dem 
Backofen präsentiert

Das Küchenteam Schröder
& Partner

Verkosten dürfen die Messe-
gäste am Stand der Firma Das 
Küchenteam Schröder & Part-

ner GmbH, Meiningen
im Atrium.

Kinderprogramm -
Vorfreude auf Halloween:

„schaurig“, „schön“ und „gru-
selig“ wird es bei den Vorbe-

reitungen zur Halloween-Tour 
mit Katrin und Sylvie:

    • hier können die Kleinen 
mit selbst gebastelten Instru-

menten schöne schaurige 
Klänge erzeugen um ihren 
„Süßes oder Saures“ Forde-

rungen Nachdruck zu verlei-
hen;

    • oder sie basteln gruselige 
Helloween - Masken, mit de-

nen sich die Kids dann unter 
die Gespenster mischen kön-

nen;
    • auch fetzige Halloween 
Ballonkreationen und Glit-

zertattoos können die Kinder 
bekommen, wenn sie auf der 
Messe das Hexlein mit ihrem 
bunten Wagen entdecken;

    • den absoluten Halloween-
kick erzeugt die Ballonkünst-

lerin Katrin Geppert – mit 
Balloning mit „Geisterklang“ 

… alles live getwistet. 

Mit den XXL- Riesenbaustei-
nen der Fa. ESDA aus Eisen-
berg, werden auch unsere 
kleinen Gäste zu kreativen 

„Bauarbeitern“  

Sonntag, den 22. Oktober

(Familientag mit Street Food 
und großem Halloween-

Kinder-Bastelspaß)

Street Food - pausenlos 
Schlemmen - mit Eventkoch 

Frank Knöchel

„Abenteuer Street Food“– eine 
kulinarische Weltreise zur 

Messe Suhl

- von Tortilla Wrap bis
Currywurst

- von Club Sandwich bis
Burger

Verkosten dürfen die Mes-
segäste am Stand der Firma 

Das Küchenteam Schröder & 
Partner GmbH, Meiningen im 

Atrium.

Kinderprogramm -
Vorfreude auf Halloween:

„schaurig“, „schön“ und „gru-
selig“ wird es bei den Vorbe-

reitungen zur Halloween-Tour 
mit Katrin und Sylvie:

    • hier können die Kleinen 
mit selbst gebastelten Instru-

menten schöne schaurige 
Klänge erzeugen um ihren 
„Süßes oder Saures“ Forde-

rungen Nachdruck zu verlei-
hen;

    • oder sie basteln gruselige 
Helloween - Masken, mit de-
nen sich die Kids dann unter 
die Gespenster mischen kön-

nen;
    • auch fetzige Halloween 
Ballonkreationen und Glit-

zertattoos können die Kinder 
bekommen, wenn sie auf der 
Messe das Hexlein mit ihrem 
bunten Wagen entdecken;

    • den absoluten Halloween-
kick erzeugt die Ballonkünst-

lerin Katrin Geppert – mit 
Balloning mit „Geisterklang“ 

… alles live getwistet. 

Mit den XXL- Riesenbaustei-
nen der Fa. ESDA aus Eisen-
berg, werden auch unsere 
kleinen Gäste zu kreativen 

„Bauarbeitern“ 

Energien (Solarenergie, Pho-
tovoltaik, Brennstoffzellen, 
Windkraft);

• Kamine, Kachelöfen – (tradi-
tionell, wirtschaftlich, behag-
lich);

• Gebäudeautomation, Elek-
trotechnik, Gefahrenmel-
desysteme;

• Wasseraufbereitung; 
• Kleinkläranlagen;
• Finanzierung, Versicherung, 

Steuern, Altersvorsorge;  
• Verwaltungen, Behörden, 

Verbände
Attraktive Messestände mit 
einem umfangreichen Angebot, 
sowie das bereits seit Jahren be-
währte Bauherrenforum mit 
Fachvorträgen, wird auch im 
Jahr 2023 dazu beitragen, dass 
an allen drei Messetagen eine 
Vielzahl interessierter Messegäs-
te mit konkreten Vorstellungen 
und Investitionsabsichten die 
Messe „SUHL 2023“ besuchen. 
Auch für die Kleinen gibt es 

wieder ein schönes Kinderpro-
gramm. So steht für die Kids in 
diesem Jahr die Vorfreude auf 
Halloween im Vordergrund. 
„Schaurig“, „Schön“ und „Gru-
selig“ wird es bei den Vorberei-
tungen zur Halloween-Tour mit 
Katrin und Sylvie. 
Aber auch der Genuss kommt 
nicht zu kurz. So führt Event-
koch Frank Knöchel durch ei-
ne kulinarische Weltreise mit 
Street Food. Am Stand vom Kü-
chenteam Schröder & Partner, 
Meiningen, ist dann am Sonntag 
- pausenlos Schlemmen – ange-
sagt.
Wir freuen uns, Sie als Aussteller 
auf der Messe „SUHL 2023“ be-
grüßen zu können. 
-  Profitieren Sie von einem 
starken Wirtschaftsstandort 
-  Profitieren Sie von kurzen We-
gen zwischen Anbieter und End-
kunden 
-  Profitieren Sie von unseren 
langjährigen Erfahrungen und 

einem gestandenen Messekon-
zept
Nutzen Sie Ihre Chance auf der 
„SUHL 2023“, beleben und er-
weitern Sie Ihr Kundenumfeld.
Starten Sie mit uns in die neue 
Bausaison.

Öffnungszeiten:
täglich 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 6,- €, 
ermäßigter Eintritt 4,- €
Kinder in Begleitung Erwachse-
ner unter 14 Jahre erhalten freien 
Eintritt
Parkplätze: Parkplätze stehen im 
CCS in ausreichender Anzahl zu 
Verfügung 

MesseKonzept Thüringen
Inh. Maik Richter
Schießplatz 12
07774 Dornburg-Camburg 
036421/23649 // 036421/24746
info@messekonzept-
thueringen.de
www.messe-suhl.de

• 19 Jahre Messe SUHL -
Bauen-Wohnen-Energie 

• Anhaltender Zuspruch des 
Thüringer Handwerks

• Energie sparen – das große 
Thema der heutigen Zeit

Pünktlich vor Beginn der neuen 
Bausaison öffnet vom 20. bis 22. 
Oktober 2023 
die Messe „SUHL 2023“ im Con-
gress Centrum Suhl ihre Pforten. 
Bereits zum 19. Mal präsen-
tiert die Messe „SUHL 2023“ al-
les rund ums Haus, in den seit 
Jahren bewährten Themenbe-
reichen BAUEN-WOHNEN-EN-
ERGIE.
Regionale und überregionale 
Aussteller, u.a. auch Firmen aus 
Österreich, Italien, Schweiz, Po-
len, etc., schätzen die etablierte 
themenorientierte Messe, die di-
rekten Kundenkontakt bietet. 

Als Südthüringens größte Messe 
der Bau- und Immobilienbran-
che ist die Messe SUHL, auch 
als Leistungsschau für junge Fa-
milien, die hier in Thüringen 
bauen, sich niederlassen und le-
ben wollen, großer Anziehungs-
punkt. 
Den Traum von den eigenen vier 
Wänden träumen viele Men-
schen, die wiederum die unter-
schiedlichsten Ansprüche, Vor-
stellungen und Wünsche haben. 
Auf der Messe SUHL 2023 geben 
Experten für Planung, Bau, Sa-
nierung und Finanzierung ganz 
konkrete Vorschläge und Tipps, 
zugeschnitten auf die jeweils in-
dividuellen Bedürfnisse und fi-
nanziellen Möglichkeiten. 
Die Themen Eigentum, Bauen 
mit ökologischen Baustoffen, 
Heizen mit regenerativen Ener-
gien und Energie sparen, sind in 

diesen Zeiten akut wie nie und 
stoßen bei vielen Menschen auf 
großes Interesse. 
Die Messe bietet Antworten und 
individuelle Lösungsvorschlä-
ge Insbesondere auf Fragen zur
Energieeffizienz, zu ökolo-
gischen Baustoffen und neuen 
Heiztechnologien. 
Hier auf der Messe SUHL 2023 
finden Sie Antworten auf Ihre 
Fragen der Zeit:
• wie kann man sich mit ei-

generzeugter, regenerativer 
Energie unabhängiger vom 
Fremdbezug fossiler Rohstoffe 
machen,

• wie kann man kurz-, mittel- 
und langfristig den eigenen 
Energiebedarf signifikant sen-
ken

• welche Finanzierungsmög-
lichkeiten und Förderungen 
gibt es z.B. für PV-Anlagen 
und Wärmepumpen

Gerade die Handwerker vor 
Ort, mit Ihrer jahrzehntelan-
gen Erfahrung, stehen hier Rede 
und Antwort. Sie sind für die 
Menschen der Region die wich-
tigsten Ansprechpartner, wenn 
es um qualifizierte Beratung und 
Dienstleistungen rund um ihr 
Heim und ihre Immobilie geht. 
Denn sie vermitteln geschätzte 
Werte wie Vertrauen, Garantie, 
Qualität und Individualität. So 
finden alle Häuslebauer, Heim-
werker und Sanierer in der Mes-
se SUHL die ideale Plattform, 
den Handwerker ihres Vertrau-
ens zu finden, für die Planung 
und Vorbereitung ihrer anste-
henden Bauvorhaben. 
Die Messe „SUHL 2023“ Bau-
en-Wohnen-Energie bietet mit 
Sachthemen rund um Bauen, 
Modernisieren, Energie und Ein-
richten eine umfassende Fach-
schau mit hohem Anschauungs-
wert und sachlichen Informati-
onsgehalt. 
Zusätzlich informieren Fachleu-
te, im immer sehr gut besuchten 
Bauherrenforum der „SUHL 
2023“, mit faktenorientierten 
Vorträgen zu den Themen Ein-
bruchschutz, Dacheindeckung 
der Zukunft, Stromspeicher, 
Wärmepumpen, Photovol-
taik, Heizungserneuerung/För-
dermöglichkeiten, Bauen mit 
Ytong, Preisentwicklung der 
Immobilien in Suhl und vielem 
mehr.
Das Gesamtkonzept der „SUHL 
2023“ wurde wieder nach The-
menschwerpunkten struktu-
riert, so dass Firmen folgender 
Branchen und Gewerke vertre-
ten sein werden:
• Immobilien, Bauträger, (Pas-

sivhaus, Energiesparhaus, 
Energieplushaus);  

• Baugewerbe, Baunebenge-
werbe (Bauen - Ausbauen - 
Renovieren - Sanieren);

• Bauelemente (Treppen, Fens-
ter, Türen, Tore, Zäune, Win-
tergärten, Sonnenschutz, In-
sektenschutz);

• ökologische Baustoffe; Holz, 
Natursteine, Lehmbau (ge-
sund - regenerierbar - wirt-
schaftlich);  

• Dach und Fassade; 
• Wärme-, Feuchtigkeits- und 

Schallschutz;
• Wohnen 
• gesundes, behagliches, barri-

erefreies Wohnen;
• Wohnkultur, Raumdesign;
• Fußbodentechniken (Lami-

nat, Parkett, Kork, Fliesen);
• Badausstattung, Küchen + 

Technik;
• Energie 
• Heizungs- und Sanitärtech-

nik, Wärmepumpen, Scheit-
holz- und Pelletkessel;

• Umwelttechnik, regenerative 

Freitag,
20. Oktober

13.30 Uhr – 14.00 Uhr
Steffen Fleischmann, Immobilien-

kanzlei Fleischmann, Suhl 
• Sinken die Immobilienpreise weiter?

• Jetzt verkaufen oder warten?

14.00 Uhr – 14.30 Uhr
Michael Kockelmann, DAS LEHM-

WERK - Lehmwerk Kleinfahner GmbH 
& Co. KG, Die nachhaltige Entschei-

dung für den Baustoff Lehm

14.30 Uhr – 15.00 Uhr
Tomas Ebell // Mike Dippold,

Alarm4you – Suritec, Horstmar-Leer
„zeitgemäßer Einbruchschutz“

15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Stefan Fritschek, Servicum GmbH, 

Jena, Photovoltaik als die Dacheinde-
ckung der Zukunft, von Ihrem lokalen 
Fachhandwerker. Moderne Eigenver-

sorgung mit Speicher, PV-Thermie 
und Elektromobilität.

16.00 Uhr – 16.30 Uhr
Gerhard Christoph, KLARO GmbH, 
Bayreuth, Dezentrale Abwasserbesei-
tigung mit Kleinkläranlagen, Förder-

möglichkeiten in Thüringen

16.30 Uhr – 17.00 Uhr
Andrea Licht, Schreinerei Licht,
Bettenhausen, ERGONOMIE IM

ALLTAG - Gesund Liegen und Sitzen
(aktiv, dynamisches Sitzen stärkt

Wirbelsäule und Leistungsvermögen,
Schlaf als wichtigste Gesundheits-

quelle für den Menschen)

Sonnabend,
21. Oktober

 „Energie - spar - tag“
10.30 Uhr – 11.30 Uhr

Stefan Fritschek, Servicum GmbH, 
Jena, Photovoltaik als die Dacheinde-
ckung der Zukunft, von Ihrem lokalen 
Fachhandwerker. Moderne Eigenver-

sorgung mit Speicher, PV-Thermie 
und Elektromobilität.

11.30 Uhr – 12.30 Uhr
Philipp Siegmund, alpha innotec –

eine Marke der ait-deutschland 
GmbH, Kasendorf, Wärmepumpen

in der Sanierung

12.30 Uhr – 13.00 Uhr
Steffen Fleischmann,Immobilien-

kanzlei Fleischmann, Suhl 
• Sinken die Immobilienpreise weiter?

• Jetzt verkaufen oder warten?

13.00 Uhr – 13.30 Uhr
Michael Kockelmann, DAS LEHM-

WERK - Lehmwerk Kleinfahner GmbH 
& Co. KG, Die nachhaltige Entschei-

dung für den Baustoff Lehm

13.30 Uhr – 14.30 Uhr
Torsten Probst, MBS GmbH Moderne 

Bausysteme, Erfurt, Bau- und Leis-

tungsbeschreibung für ein Einfami-
lienhaus in YTONG-Massivbauweise

14.30 Uhr – 15.00 Uhr
Gerhard Christoph, KLARO GmbH, 
Bayreuth, Dezentrale Abwasserbe-
seitigung mit Kleinkläranlagen,

Fördermöglichkeiten in Thüringen

15.00 Uhr – 15.30 Uhr
Tomas Ebell // Mike Dippold,

Alarm4you – Suritec, Horstmar-Leer
„zeitgemäßer Einbruchschutz“

15.30 Uhr – 16.30 Uhr
Dirk Eichhorn, BSC I Die Finanz-

berater, Neuhaus, Tipps zur Baufinan-
zierung und Fördermöglichkeiten, 
Was es neben dem Zinssatz noch

alles zu beachten gibt

16.30 Uhr – 17.00 Uhr
Kriminalhauptkommissarin Manuela 

Ploch, LPI Suhl // Weißer Ring
Thema:

Einbruchschutz // Opferschutz

Sonntag,
den 22. Oktober

10.30 Uhr – 11.00 Uhr
Tomas Ebell // Mike Dippold,

Alarm4you – Suritec, Horstmar-Leer
„zeitgemäßer Einbruchschutz“

11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Stefan Fritschek, Servicum GmbH, 

Jena, Photovoltaik als die Dacheinde-
ckung der Zukunft, von Ihrem lokalen 
Fachhandwerker. Moderne Eigenver-

sorgung mit Speicher, PV-Thermie 
und Elektromobilität.

12.00 Uhr – 13.00 Uhr
Torsten Probst, MBS GmbH Moderne 

Bausysteme, Erfurt, Bau- und Leis-
tungsbeschreibung für ein Einfami-
lienhaus in YTONG-Massivbauweise

13.0 Uhr – 14.00 Uhr
Dirk Eichhorn, BSC I Die Finanz-

berater, Neuhaus, Tipps zur Baufinan-
zierung und Fördermöglichkeiten
Was es neben dem Zinssatz noch

alles zu beachten gibt

14.00 Uhr – 14.30 Uhr
Gerhard Christoph, KLARO GmbH, 
Bayreuth, Dezentrale Abwasserbesei-

tigung mit Kleinkläranlagen,
Fördermöglichkeiten in Thüringen

14.30 Uhr – 15.00 Uhr
Michael Kockelmann, DAS LEHM-

WERK - Lehmwerk Kleinfahner GmbH 
& Co. KG, Die nachhaltige Entschei-

dung für den Baustoff Lehm

15.00 Uhr – 15.30 Uhr
Andrea Licht, Schreinerei Licht,

Bettenhausen
ERGONOMIE IM ALLTAG
Gesund Liegen und Sitzen

(aktiv, dynamisches Sitzen stärkt
Wirbelsäule und Leistungsvermögen,

Schlaf als wichtigste Gesundheits-
quelle für den Menschen)

Vortragsprogramm 
Bauherrenforum „SUHL 2023“

Ort: Vortragsraum Umlauf Eingang A - zum großen Saal
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Qualitäts-Motorgeräte
Langjähriger Reparatur-Service
Beratung und Geräte testen
Mietservice
Konfi guration von Mäh-Robotern
u.v.m.

Online und 
für Sie vor Ort!
Lokal, unkompliziert und immer für Sie da:

André Seifert - Ein Partner von:

André Seifert / Forst & Gartentechnik
Lindnerstraße 10A
98630 Gleicherwiesen
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98630 Gleicherwiesen • Lindnerstraße 10A
 03 68 75 / 58 39 52 • www.andre-seifert.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Ein Partner von

239,- EUR EUR

CS-310ES
30 cm Schnittlänge,
1,5 PS, 4 kg

ab  299,- EUR EUR

für  für  395,- EUR EUR

für  775,- EUR

sowie...

469,- EUR EUR

CS-2511WES
30 cm Schnittlänge,
1,5 PS, 2,6 kg

759,-759,- EUR EUR

CS-4310SX
40 cm Schnittlänge,
3,1 PS, 4,3‚ kg

349,-349,- EUR EUR

CS-3510ES
35 cm Schnittlänge,
2,1 PS, 3,7 kg

539,-539,- EUR EUR

CS-4510ES
38 cm Schnittlänge,
3,2 PS, 5 kg

599,-599,- EUR EUR

CS-4920
45 cm Schnittlänge,
3,4 PS, 5 kg

499,-499,- EUR EUR

CS-4010
38 cm Schnittlänge,
2,6 PS, 4,2 kg

9863Ein Partner von 30 Gl i h i Li d t ß 10A

Herbstzauber 2023
Seifert

Echo Power-Motorsägen
von 1,5PS / 30cm bis 5,6PS / 60cm alle Modelle verfügbar!

Profi Motorsägen:

Echo Saughäcksler
ES-255ES

789,-789,- EUR EUR

CS-501SX
40 cm Schnittlänge,
3,5 PS, 4,7 kg (auch mit
45er Schwert erhältlich 799,- EUR)

bb

..

00 - 12.00 U- 12

aughäckslleerrE
E

rfür EEUREURffü

495,-495,- EUR EUR

CS-2511TES
Baumpflegesäge‚
25 cm Schnittlänge,
1,5 PS, 2,3 kg

von 1 PS bis 2,5 PS
alle Modelle

Echo Motorsensen

ab  ab  315,-315,- EUR EUR

Echo Heckenscheren

Echo Powerbläser

...verfügbar!

Echo Hochentaster
PPT-2620HES

960,- EUR EUR

CS-621SX
50 cm Schnittlänge,
4,4 PS, 6,3 kg

1240,- EUR EUR

CS-7310SX
60 cm Schnittlänge,
5,6 PS, 6,7‚ kg

5 Jahre Garantie bei privater Nutzung / inkl. kostenloser
Grundinspektion im 2. und 4. Jahr nach dem Kauf!

Alle Motorsägen
inklusive Ersatzkette!

Im Häger 6 • 98673 Crock • www.baustoffe-zapf.de

Für den schönen Garten
Rindenmulch, 60 Ltr.Rindenmulch, 60 Ltr. 5555555000000000000000000000000000000000000000000000005555555555555555555555555555550000000005555555555555555555555555555555555000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555550000000000000000000000000000000000000000000000000000

Sack
0-40 mm 7777777000000000000000000000000000000000000000000000000000777777777777777777777777777777777777770000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000007777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777770000000000000000000000000000000000000000000000000000

ab 5 Sack nur

Aktion Pflanzerde, 40 Ltr. 99999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999
Sack

vorgedüngte einfache Erde 333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333
ab 3 Sack nur

77777775555555555555555555555555555555555555555555555555555555555777777777777777777777777777777777777755555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777
Stck.

Mähkante braun
4,5 x 12 x 24 cm

999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999
Stck.

Pflanzstein braun
30 x 40 x 25 cm
Rundpalisade braun 555555500000000000000000000000000000000000000000000000555555555555555555555555555500000000055555555555555555555555555555555555500000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000005555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555550000000000000000000000000000000000000000000000000

Stck.DM: 11 cm x 60 cm
Rundpalisade braun 5555555000000000000000000000000000000000000000000000005555555555555555555555555555500000000005555555555555555555555555555555555555000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000055555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555500000000000000000000000000000000000000000000000000

Stck.DM: 11 cm x 80 cm

Abverkauf Restposten Fliesen 000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000
m2

Besuchen sie unsere 500 m2 große 
Sanitärausstellung!  Es lohnt sich!

Anzeige: Römhild/OT Glei-
cherwiesen. Auf der Suche 
nach einem qualifizierten Part-
ner für den Kauf, die Wartung 
und Reparatur der technisch 
immer hochwertigeren Gar-
tengeräte war der qualitätsbe-
wusste Gartenfreund bislang 
auf den eigenen Versuch, den 
Tipp vom Nachbarn oder das 
Telefonbuch angewiesen. 

Was in anderen Branchen 
schon längst Standard ist, fehl-
te bis jetzt im Bereich Garten-, 
Forst- und Kommunaltechnik, 
kurz Motorgeräte völlig. 

Woran erkennt man eine 
qualifizierte FACH-Werkstatt, 
einen qualifizierten FACH-
Händler? 

Die Antwort lautet: Zukünf-
tig unter diesem Logo!

Greenbase ist ein Zusam-
menschluss von 300 lokalen 
Fachhändlern und Werk-
stätten für Motorgeräte in 
Deutschland.

Im Gegensatz zu reinen In-
ternethändlern, Discountern 
oder Baumärkten stehen wir 
Greenbase-Partner für Verkauf 
von Premiummarken inkl. Re-
paraturservice, Beratung, Test-
möglichkeiten, Mietgeräten 
sowie Projektierung und Ein-
bau z.B. von Mährobotern.

So können Sie z.B. auch als 
Online-Kunde von Greenbase 
immer auf uns als einen loka-
len Fachhandelspartner zu-
rückgreifen.

Wir stehen Ihnen auch noch 
viele Jahre nach dem Kauf mit 
Service und Ersatzteilen zur 
Seite.  So fördern wir als Fach-
händler lokale Strukturen, 
halten Wertschöpfung in der 
Region und helfen Ihnen als 
Kunde beim Werterhalt Ihres 
Motorgerätes.

Wir glauben nämlich nicht 
an technische Wegwerfpro-
dukte mit eingebautem Ver-
fallsdatum, sondern an hoch-
wertige technische Geräte, die 
auch noch Jahre oder Jahr-
zehnte nach dem Kauf ihren 
Dienst verrichten können.

Erreichbar vor Ort wie auch 
Online.

Einfach mittelständisch, bo-
denständig und IMMER FÜR 
SIE DA!

Greenbase-Partner in Ihrer 
Nähe:

André Seifert
Forst-, Garten- &

Reinigungstechnik

Lindnerstr. 10a
98630 Römhild/

OT Gleicherwiesen
Tel. 036875/583952

www.andré-seifert.de

So finden Sie Ihren Fach-
handelspartner!

Wir heißen Sie in unseren 
Geschäftsräumen in Gleicher-
wiesen herzlich willkommen

Anzeige: Römhild/OT Glei-
cherwiesen. Das Unternehmen 
André Seifert/Forst-Garten und 
Reinigungstechnik finden Sie 
in Gleicherwiesen leicht, denn 
es liegt direkt an der Hauptstra-
ße mit Parkplätzen im Hof. 

In unseren  Räumlichkeiten 
führen wir Neugeräte wie z.B. 
Kettensägen, Motorsensen, 
Rasenmäher, Rasentraktoren, 
Hochdruckreiniger usw. 

Natürlich bieten wir auch 

hier die volle Produktpalette 
von ECHO Motorgeräte, SO-
LO by AL-KO, SABO, Herkules, 
KRÄNZLE und OREGON.

Wir möchten Sie jedoch 
bitten, zwecks Beratung, Ma-
schinenneukauf oder Werk-
stattbesuch einen Termin te-
lefonisch unter: 03 68 75 / 58 
39 52 mit uns zu vereinbaren.

Wir wünschen einen guten 
Start in den Herbst 2023

Im Herbst die Hecke 
richtig stutzen

(ots). Der Herbst ist die ideale 
Jahreszeit, um grüne Wände in 
Form zu bringen. Ab Mitte Ok-
tober sollte man seine Hecken 
noch mal schneiden – auch um 
das Grün zu verringern, das bei 
einem Nässestau faulen könnte. 
Aber Vorsicht: Vielen Tierarten 
bieten Hecken auch im Winter 
Schutz. Egal ob Laub- oder Na-
delhecke – diese fünf Dinge soll-
ten Sie beim Schnitt unbedingt 
beachten.

Der Herbst ist die ideale Jah-
reszeit, um grüne Wände in 
Form zu bringen. Diese fünf 
Dinge sollten Sie beim Schnitt 
unbedingt beachten:

Schnitt-Zeit: Wer seine He-
cke vor dem Winter noch ein-
mal schneiden muss, sollte bis 
zum Herbst warten. Die beste 
Zeit ist von Mitte Oktober bis 
Anfang November. Dann befin-
det sich die Hecke bereits in der 
Ruhephase, treibt nicht mehr 
und der Schnitt ist unproblema-
tisch. Außerdem dürfen Hecken 
laut Landschaftsschutzgesetz 
(inklusive Wallhecken, Gebü-
sche, Röhricht und Schilf) zum 
Schutz der heimischen Tierwelt 
vom 1. März bis 30. September 
ohnehin nicht radikal geschnit-
ten werden. Erlaubt ist lediglich 
ein Form- bzw. Pflegeschnitt.

Schnitt-Tag: Der Boden darf 
nicht gefroren sein, und die 
Sonne sollte auch nicht schei-
nen! Wer den perfekten Tag 
für das Schneiden der Hecke 
finden will, kann sich auch am 
Mondkalender orientieren und 
nur bei abnehmendem Mond 
zur Heckenschere greifen. Die 
richtige Uhrzeit für einen He-
ckenschnitt spielt ebenfalls eine 
Rolle. Am besten geeignet ist 
der späte Nachmittag. Dann hat 
sich der Saft der Pflanzen von 
den Ästen in den Stamm zu-
rückgezogen. Das Sonnenlicht 
kann jetzt die Schnittstellen 
nicht mehr so stark austrock-
nen.

Schnitt-Form: Optimal für 
jede Hecke ist eine Trapezform, 
bei der die Krone deutlich
schmaler ist. Auf diese Weise 
bekommen auch die Blätter wei-
ter unten genügend Licht und 
verkarsten nicht. Zudem sollte 
man die Oberseite der Hecke 
so tief wie möglich herunter-
schneiden, damit mehr Licht 

in das Innere der Hecke kommt. 
Auch dort wird dann im Früh-
jahr neues Grün gebildet und 
die Hecke bleibt dicht. Dieser Ef-
fekt lässt sich noch verstärken, 
indem man die rechtwinkligen 
Ecken rechts und links an der 
Oberseite der Hecke abrundet.

Schnitt-Technik: Damit’s 
am Ende gut aussieht, wird die 
Hecke immer von oben nach 
unten geschnitten. Wichtig ist, 
die Hecke langsam und sorgsam 
zu schneiden – also hin und 
wieder zu kontrollieren, ob das 
Gesamtbild stimmt. Um wirk-
lich gerade zu schneiden, macht 
es Sinn, eine Schnur waagerecht 
zu spannen. Die Schere wird im-
mer parallel zur Hecke gehalten. 
Aber Vorsicht: Die Spitze sollte 
nicht in die Hecke eindringen, 
sonst kann ein Loch entstehen. 
Feste Arbeitshandschuhe und 
eine Schutzbrille verhüten Ver-
letzungen.

Schnittwerkzeuge: Damit 
der Hecken-Schnitt leicht von 
der Hand geht, empfiehlt sich 
die kluge Auswahl der Werk-
zeuge: Wichtig sind scharfe 
Klingen, gute Sägen und kräfti-
ge Astscheren. Zur Auswahl ste-
hen je nach Umfang der Arbeit: 
Benzin-Heckenscheren, Elek-
tro-Heckenscheren und leichte 
Akku-Heckenschere. Für Hob-
bygärtner sind zum Beispiel Ak-
ku-Heckenscheren ideale Mo-
delle, um die Hecken im Garten 
einfach, schnell und flexibel 
zu schneiden. Der wesentliche 
Unterschied bei der Anwen-
dung von Heckenscheren mit 
Akku statt Stromanschluss liegt 
in der Bewegungsfreiheit. Mit 
einer Akku-Heckenschere kann 
man sich frei im Garten bewe-
gen, ohne an eine Kabeltrom-
mel, Verlängerungskabel oder 
Steckdosen denken zu müssen. 
Und im Gegensatz zu Benzin-
Heckenscheren vermeidet man 
mit der Akku-Variante Lärm 
und Abgase.

Extra-Tipp: Wer seine Hecke 
erst wieder im Frühjahr schnei-
den möchte, sollte im Novem-
ber vor dem ersten Schnee un-
bedingt Laub entfernen, das oft 
noch auf der Hecke liegt. Denn 
erstens fault es, und zweitens es 
nimmt der Hecke über Monate 
das nötige Licht, um gleichmä-
ßig zu wachsen.
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HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr
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40%40% reduziert reduziert!!

Zum SaisonausklangZum Saisonausklang
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SICHTSCHUTZZÄUNE, BLOCKBOHLENHÄUSER, VORGARTENZÄUNE
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Winterschlaf für den Außenbereich
So werden Terrasse und Garten winterfest

Textilien wie Sonnenschutzsegel und Möbelpolster sollten vor dem Winter zunächst gereinigt 
und dann gut getrocknet eingelagert werden, damit sich kein Stock oder Schimmel bilden. 

Foto: Caramba

(ots). Schon bevor es im 
Herbst wieder kalt, nass und 
windig wird, sollten Terrasse 
oder Balkon winterfest sein. 
Boden, Überdachung, Möbel 
und Pflanzen wollen richtig 
behandelt oder zwischenge-
lagert werden, wenn man die 
ersten Sonnenstrahlen des 
kommenden Frühjahrs wieder 
an der frischen Luft genießen 
möchte.

Wann sollte man die Ter-
rasse winterfest machen?

Einen exakten Termin für die 
Vorkehrungen gibt es nicht, 
als Faustregel lässt sich jedoch 
festhalten: Vor dem ersten 
Frost sollte alles in Schuss bzw. 
an seinem Platz sein. Den ers-
ten Raureif gibt es hierzulande 
üblicherweise zwischen Mitte 
und Ende Oktober — wer bis 
dahin alles erledigt hat, ist also 

im Normalfall auf der sicheren 
Seite.

Wie genau vorgegangen 
wird, hängt letztlich von al-
lerhand Gegebenheiten des 
persönlichen Außenbereichs 
ab. Am Ende ist es wichtig, 
dass alle Teile gegen Wind und 
Wetter gut geschützt sind. Wer 
sich von vornherein für einen 
winterfesten Bodenbelag, win-
terharte Pflanzen oder eine All-
wetter-Bedachung entscheidet, 
spart im Herbst beispielsweise 
einiges an Aufwand.

Gepflegte Böden und ge-
wartete Überdachungen sind 
gut gerüstet für die kalte Jah-
reszeit

Für alle Bodentypen gilt: Vor 
dem Wintereinbruch von jeg-
lichem Schmutz, Moosen oder 
Algen befreien. Das reduziert 
nicht nur die Rutschgefahr, 

sondern es beugt auch unange-
nehmen Flecken vor, die sich 
ansonsten über den Winter bil-
den können. Manche Böden, 
wie solche aus WPC-Werkstoff, 
sind durch regelmäßige Rei-
nigung prinzipiell bereits gut 
gerüstet gegen den Winter, 
andere sollten über das Jahr 
mehrmals mit Ölen behandelt 
und im Herbst noch einmal 
grundgereinigt werden. Hierzu 
sollte man sich Empfehlungen 
von Fachleuten einholen.

Bei Terrassenüberdachungen 
jeglicher Art werden im Herbst 
alle Träger, Rahmen und Bin-
dungen nochmal geprüft und 
gegebenenfalls nachjustiert. 
Auch eine Reinigung ist emp-
fehlenswert, Beschädigungen 
gehören zudem ausgebessert, 
denn die Überdachung muss 
im Zweifelsfall Schneelast tra-

gen können. Bei Unsicherheit 
können die Träger zusätzlich 
stabilisiert werden.

Wohin mit den Möbeln?
Terrassenmöbel aus win-

terfesten Materialien wie Alu-
minium oder beschichtetem 
Stahl können prinzipiell prob-
lemlos im Freien überwintern. 
Auch Kunststoffmöbel kann 
man draußen lassen – dies ver-
kürzt jedoch ihre Lebensdauer. 
Auf jeden Fall sollte man die 
Möbel vorher gründlich säu-
bern. Zum Beispiel mit einem 
Kunststoffreiniger, mit dem 
sich Insektenreste, Schmutz, 
Nikotin oder Fett mühelos 
entfernen lassen. Die meisten 
Möbel aus Holz sollten an ei-
nem weder zu warmen noch zu 
trockenen Ort gelagert werden, 
beispielsweise einem gut gelüf-
teten Keller, da sich sonst Risse 
bilden können. Möbel aus sehr 
ölhaltigen Hölzern wie Teak 
oder Robinie hingegen dürfen 
draußen bleiben, die entste-
hende Wettergerbung kann 
sogar für einen individuellen 
Charme sorgen. Auch Textili-
en wie Sonnenschutzsegel und 
Möbelpolster sollte man im 
Zweifelsfall zunächst reinigen 
und dann gut getrocknet ein-
lagern, damit sich kein Stock 
oder Schimmel bilden. Schar-
niere von Türen oder Sitzmö-
beln können abschließend mit 
einem Allround-Öl gereinigt 
und gepflegt werden.

Zuletzt sollten die Ab-
laufrohre und -rinnen von 
Schmutz befreit werden, da-
mit etwaiges Tauwasser gut 
ablaufen kann. Sind all diese 
Vorkehrungen getroffen, kann 
sich getrost in die eigenen vier 
Wände zurückgezogen - und 
die Terrasse dann im Frühjahr 
ohne vermeidbare Ärgernisse 
wieder frisch bezogen werden.

Herbstzeit ist Pflanzzeit
Mit den richtigen Pflanzen für Artenvielfalt im 
eigenen Garten sorgen

Hummel in Blütenkelch. 
Foto: Industrieverband Agrar 

e.V. (IVA)

(IVA). Die wichtigste Fra-
ge für viele Hobbygärtner im 
Herbst lautet: Was soll in ein 
paar Monaten im Garten blü-
hen? Für immer mehr Men-
schen ist es bei der Auswahl 
der Pflanzen wichtig, auch 
die Tierwelt bestmöglich zu 
fördern. Wer sich im Garten-
fachhandel vor Ort oder im 
Internet umschaut, merkt 
schnell, dass es für nahezu je-
den Geschmack das passende 
Angebot gibt - egal ob Gehölz, 
Zwiebelpflanze oder Staude, ob 
pflegeleicht, trockenresistent 
oder Herbstblüher. Aber es gibt 
bestimmte Kriterien, die es für 
einen vielfältigen und artenrei-
chen Garten zu beachten gilt.

Je „bunter“ der Garten, also 
je größer die Biodiversität, des-
to größer die Artenvielfalt und 
das Erlebnis eines einzigarti-
gen Ökosystems: Wildbienen, 
Schmetterlinge und andere 
Insekten bestäuben die Blüten 
zahlreicher Pflanzen, eine Viel-
zahl an Vogelarten wird auf der 
Suche nach Nahrung fündig, 
wie etwa durch Würmer, Rau-
pen sowie durch die Früchte 
oder Samen der Pflanzen. In 
Gärten mit Würmern und 
Engerlingen fühlen sich Igel 
ebenfalls zu Hause, insbeson-
dere wenn im Herbst Laubhau-
fen liegen bleiben dürfen.

Um für Garten, Terrasse oder 
auch Balkon die bestmögliche 
Auswahl treffen zu können, 
empfiehlt der Industriever-
band Agrar e. V. (IVA), bei der 
Pflanzenwahl auf folgende 
Punkte zu achten:

Standort
In erster Linie muss die Pflan-

ze dem Standort entsprechend 
ausgewählt werden, also je nach 
Standort geeignet für sonnige 
oder schattige Lagen, für feuchte 
oder sandige Böden, für wind-
geschützte Flächen etc. Nur so 
haben die Pflanzen die Möglich-
keit optimal zu gedeihen und 
zu einer wichtigen Nahrungs-
quelle für Insekten und Vögel zu
werden.

Blütenform
Bei offenen und kelchförmi-

gen Blüten gelangen die kleinen 
Bestäuber besser an Nektar und 
Pollen. Pflanzen mit gefüllten 
Blüten hingegen bieten in der 
Regel keine Nahrung für Insek-
ten und sind daher unter ökolo-
gischen Aspekten nicht sinnvoll.

Fortsetzung auf Seite 9



BHS Schmitt GmbH, Baumarkt und Gartencenter,
Am Frohnberg 4 | 98646 Straufhain /OT Adelhausen | Tel.: 03685 7914-0

Fax: 7914-14 | Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 14.00 Uhr

Aktionspreise solange der Vorrat reicht!

nur

3,99 €
/Sack (0,07 €/l)

ab

5,99 €
/Sack (0,40 €/l)

(Abb.
ähnlich)

nur

2,99 €
/Sack (0,15 €/l)

60 Ltr. 15 kg

Grünfix
Pflanzerde

Holzpellets

z.B.
PROFI-
Blumenerde 
20 Ltr.

Callunen
zweifarbig,
12er Topf

nur

1,99 €

nur 12,99 € (0,52 €/kg)

nur 7,99 € (0,53 €/kg)

nur 11,99 €/Pa (0,48 €/kg)

nur 5,99 €/Pa (0,40 €/kg)

Bündelbriketts, 25 kg

Holzpellets, 15 kg

bei Palettenabnahme (40 Pa)

bei Palettenabnahme (66 Pa)

Fachbetrieb für Bauelemente und Montagen

Udo Ullrich

Lindenweg 3

98630 Römhild OT Haina

Tel.: 03 69 48 / 820 90

info@systembauhaina.de

www.systembauhaina.de

Wir gestalten Außen(t)räume…

Inh. Norman Lorbietzki

 Garten- u. Außenanlagen aller Art
 Erdarbeiten 

u.v.m
| 98667 Gießübel

Tel.: 036874-389277
Mobil/WhatsApp: 01515-6536883
Mail: info@landschaftsbau-lorbietzki.de
Web: www.landschaftsbau-lorbietzki.de

Kompostwerk Themarflor GmbH
Schleifmühlenweg 13 • 98660 ThemarSchleifmühlenweg 13 • 98660 Themar

 Kompostwerk: 036873 / 2 04 30 • Zentrale: 2 95 29 Kompostwerk: 036873 / 2 04 30 • Zentrale: 2 95 29

Kompostwerk Themarflor GmbH
Schleifmühlenweg 13 • 98660 Themar

 Kompostwerk: 036873 / 2 04 30 • Zentrale: 2 95 29

k h fl bk h fl bf

Hochwertige Komposterde für
• Klein- & Hobbygärtner
• Garten- & Landschaftsbauer
• Gemeinden & Kommunen

Lorbietzki - wir gestalten 
Außen(t)räume...

Pflasterungen, Terrassen, Gehwege und vieles mehr werden 
von dem Unternehmen „Landschaftsbau Lorbietzki“ nach 
Ihren Vorstellung geplant und fachgerecht realisiert. Nehmen 
Sie Kontakt unter Tel. 036874/389277 oder per E-Mail unter: 
info@landschaftsbau-lorbietzki.de auf und vereinbaren Sie 
einen Termin.         Foto: Landschaftsbau Lorbietzki

Spezialisten für die Gestaltung Ihrer Außenanlagen ist das 
Unternehmen „Landschaftsbau Lorbietzki“ aus Gießübel. 
Individuelle Beratung und fachgerechte Ausführung lassen 
Ihre Wünsche wahr werden. Kontakt unter Tel. 036874/389277 
oder per E-Mail unter: info@landschaftsbau-lorbietzki.de

Foto: Landschaftsbau Lorbietzki

BRUNS
GartenGGGGGGGGGGGGGaaaaaaaaaarrrrrrrrrttttttttttttteeeeeeeeeennnnnnnnn &&&&&&&&&&&&&

LandschaftsbauLLLLLLLLLLLaaaaaaaaannnnnnnndddddddddddsssssssssccccccccchhhhhhhhhhhaaaaaaaaaffffffffffftttttttttttsssssssssbbbbbbbbbbbaaaaaaaaauuuuuuuu
Planung/Gestaltung
von begrünten
& befestigten Freiflächen

Ausführung von
Pflaster- & Tiefbauarbeiten

HildburghausenHildburghausen

Markus BrunsMarkus Bruns

 ( (01 75 01 75 )) 6 87 29 19 6 87 29 19

Granitpflaster &
Natursteinmauern

Asphalt- & Baggerarbeiten

Komplementäre Blütezeiten
Zusätzlich ist es ratsam, bei 

der Pflanzenwahl auf eine aus-
gewogene Zusammenstellung 
von Frühblühern, Sommer- 
und Herbstblumen zu achten. 
Insbesondere im Spätsommer 
ist in vielen Gärten und auf 
Balkonen das Nahrungsange-
bot für Wildbienen und ande-
re Blütenbesucher sehr mager. 
Deshalb erfreut der Garten mit 
einer möglichst langen Blüte-
zeit nicht nur das Gärtnerherz, 
sondern auch die Tierwelt.

Vorzug für heimische 
Pflanzen

Einheimische bzw. hei-
misch gewordene Pflanzen 
funktionieren grundsätzlich 
besser als Teil des Ökosystems, 
da sie im Gegensatz zu einge-
wanderten Arten eine opti-
male Nahrungsgrundlage für 
die hiesigen Tiere liefern. Das 
bedeutet jedoch nicht zwangs-
läufig, dass auf favorisierte 
Pflanzenarten oder Gehölze 
verzichtet werden muss. Oft-
mals finden sich innerhalb 
einer Pflanzengattung neben 
ungeeigneten „Familienmit-
glieder“ auch ökologisch wert-

Fortsetzung von Seite 8 volle Vertreter.
Übrigens: Der Gartenfach-

handel vor Ort oder online 
ist weit mehr als nur eine Ver-
kaufsstelle für Pflanzen und 
Gartenzubehör. Gerade beim 
Thema Artenvielfalt kann die 
individuelle Beratung bei der 
insekten- und vogelfreund-
lichen Bepflanzung helfen. 
Zudem kann einem das Fach-
personal bei Besonderheiten 
wie zum Beispiel bienen-
freundlicher Pflanzenauswahl 
helfen, denn viele Pflanzarten 
sind zum Beispiel geeignet 
für Honigbienen, aber nur 
bestimmte Pflanzen oder spe-
zielle Samen-Mischungen für 
die besonders förderbedürftige 
Wildbiene. Ergänzend dazu 
liefert auch die vom Bundes-
ministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) 
herausgegebene Broschüre 
„Bienenfreundliche Pflanzen“ 
eine hilfreiche Übersicht.

Pflanzenschutzmittel und 
insektenfreundliche Pflan-
zen sind kein Widerspruch

Genauso wie Nützlinge von 
einem insektenfreundlichen 
Garten angezogen werden, 
können auch Schädlinge auf-
treten, wie z. B. Blattläuse, 

Schnecken, Buchsbaumzünz-
ler, Dickmaulrüssler oder Ge-
spinstmotten-Raupen. Wenn 
das passiert, stellen sich viele 
Pflanzenliebhaber die Frage, 
wie die Pflanzen und gleicher-
maßen die neue Artenvielfalt 
im Garten geschützt werden 
kann. Der IVA rät bei Schäd-
lingsbefall zu einem mehrstu-
figen Vorgehen entsprechend 
dem integrierten Pflanzen-
schutz:

1. Zunächst muss einge-
schätzt werden, wie stark der 
Schädlingsbefall ist und ob der 
Befall zur Förderung der Arten-
vielfalt zunächst toleriert wer-
den sollte. Denn auch wenn 
zum Beispiel Gespinstmotten-
raupen vom Menschen nicht 
gern gesehen sind, treten sie 
im Frühjahr nur mit einer 
Generation auf und dienen 
gleichzeitig als Nahrung für 
Blaumeisen. Genauso stehen 
Blattläuse ganz oben auf dem 
Speisezettel von Marienkäfer-
larven.

2. Überwiegt der Schaden 
an den Pflanzen bzw. wird das 
Ökosystem aus dem Gleich-
gewicht gebracht, sollte im 
Sinne des integrierten Pflan-
zenschutzes die Reduzierung 
zunächst durch mechanische 
Verfahren wie etwa durch das 
Absammeln von Raupen und 
Schnecken oder das Abspülen 

von Blattläusen versucht wer-
den.

3. Steigt der Befall weiter 
an oder kann nicht reduziert 
werden, sind biotechnische 
Verfahren zu empfehlen, wie 
etwa Gelb- und Blautafeln, die 
Schädlinge anlocken und fest-
halten.

4. Im nächsten Schritt sollte 
ein geeignetes Produkt aus der 
neuen Kategorie der Grund-
stoffe verwendet werden, wel-
ches zur natürlichen Unter-
stützung bei der Abwehr von 
Schädlingen eingesetzt wer-
den kann, wie zum Beispiel 
Brennnessel-Extrakt.

5. Wenn auch dies nicht 
zum Erfolg führt, kann auch 
bei einem insektenfreund-
lichen Garten auf Pflanzen-
schutzmittel mit entspre-
chender Kennzeichnung zu-
rückgegriffen werden - unter 
Beachtung der zugelassenen 
Anwendungen. Hobbygärt-
ner können hier auf Produkte 
zugreifen, die auch im ökolo-
gischen Landbau erlaubt sind. 
Wichtig ist bei jedem Einsatz 
aller Pflanzenschutzmittel, 
vorher die Gebrauchsanlei-
tung zu lesen und eventuelle 
Vorgaben einzuhalten, wie 
etwa das Mittel nicht auf blü-
hende Pflanzen zu sprühen.
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Hinweise: Buszustiege: Römhild & Hildburghausen. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet. 
Bildrechte: VIVA CRUISES, stock.adobe.com: Mapics; MS SWISS CROWN,

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

Ihre Reisehotline:            

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

www.frankenland-reisen.de

mit der MS SWISS CROWN

Weihnachtszauber auf dem Rhein

Kommen Sie an Bord der MS SWISS CROWN und genießen 
Sie die winterliche Flusslandschaft auf dem Rhein mit den 
schönsten Städten Deutschlands. Lassen Sie sich von Ko-
blenz,  Boppard, Mannheim, Heidelberg, Speyer und Köln 
zur Weihnachtszeit verzaubern!

7 Tage, Flussreise
1.099,-p. P. in der DK ab € 

IHR REISETERMIN: 
22. - 28. Dezember 2023    

IHRE LEISTUNGEN: 
 Haustürabholung*
  Fahrt im modernen Reisebus 
bis/ab Düsseldorf
Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf
Gepäckbeförderung an/von Bord
6 x Übernachtung in der gebuchten 
Kabinenkategorie
6 x Frühstücksbuffet
5 x 4-Gang-Mittagessen
5 x 4-Gang-Abendessen
1 x Abendessen als festliches 
5-Gang-Menü
  täglich Kaffee nach dem Mittag- und 
Abendessen
Unterhaltungsprogramm an Bord
Stadtführungen in Düsseldorf, 
Koblenz, Boppard, Mannheim, 
Heidelberg, Speyer, Köln
Reise- und Busbegleitung während 
der gesamten Flussreise 

mit dem Premium-Flußkreuzfahrtschiff  VIVA TWO

Advent auf der Donau

IHR REISEPREIS IN DER 
2-BETT-KABINE P. P. IN EURO: 
 Doppel Einzel
Smaragd  848,- 1.049,-
Rubin hinten  949,- 1.149,-
Rubin 999,- 1.249,-
Diamant 1.049,- 1.299,- 
Junior-Suite Diamant  1.299,-  1649,-

IHR REISETERMIN: 
18. – 22.12.2023

IHRE LEISTUNGEN: 
Haustürabholung*
Fahrt im modernen Reisebus 
bis/ab Passau
4x Übernachtung in der gebuchten
Kabinenkategorie
VIVA All-Inclusive-Verpfl egung
WLAN an Bord
Trinkgelder

5 Tage, Schiffsreise
849,-p. P. in der DK ab €

Hochwertige All-Inclusive Verpfl egung!

Erleben Sie eine weihnachtliche Reise auf der Donau 
durch Österreich mit dem zweiten luxuriösen Neubau von 
VIVA CRUISES: der VIVA TWO! Bestaunen Sie die glitzern-
de rote Riesenschleife in der Kärntner Strasse in Wien und 
lassen Sie sich von dem ganz besonderem Licht des Stifts 
Melk in der Adventszeit verzaubern.

REISEPREISE  IN DER 2-BETT-KABINE P. P. 
Hauptdeck, achtern  1.099,-
Hauptdeck  1.229,-
Mitteldeck, achtern  1.299,- 
Mitteldeck  1.399,-
Suite Mitteldeck  1.689,- 
Einzelkabine Mitteldeck  1.649,- 
Oberdeck 1.569,-
Einzelkabine Oberdeck  1.899,-

Erntefest
Wallrabs. Der Wallrabser Heimatverein und die NABU 

Gruppe Hildburghausen laden recht herzlich am Sonntag, 
dem 15. Oktober 2023, ab 14 Uhr zum Erntefest in das Ver-
einsheim Wallrabs ein und freuen sich auf viele Besucher aus 
nah und fern.

Freuen Sie sich unter anderem auf Pferdekutschfahrten, 
Brandmalerei mit Dorena Wengler, hausbackenen Kuchen 
und Honig von Imker. 

Mit dabei ist auch die Mobile Mosterei von Marcel Hop-
pe. Wer diese zum Apfelsaftpressen nutzen möchte, wird 
um Terminvereinbarung unter Tel. 0176/72257813 gebeten. 
Weitere Infos unter marcels-obstwelt.de

Für alle kleinen Gäste sorgt an diesem Nachmittag die Bas-
telstraße und eine Hüpfburg für Kurzweil. 

In einem kleinen Apfel...
Apfeltag in der Diakonie-Kindertagesstätte 
„Pusteblume“ in Westhausen

Westhausen. Ende September erlebten wir einen wunderschö-
nen Vormittag mit Sandra Korneffer und Thomas Riedel vom 
Mehrgenerationenhaus Heldburg. Unsere gesammelten Äpfel 
fanden Verwendung bei der Apfelpresse zum Apfelsaft her-
stellen und beim Apfeltaschen backen. Die große Gruppe 
durfte zum Abschluss noch eine Apfeltafel gestalten und mit 
nach Hause nehmen (s. Foto). Bei herrlichem Wetter ging 
dieser Vormittag viel zu schnell rum, und wir sagen nochmals 
vielen Dank.
Kita-Leiterin Simone Treybig im Namen des gesamten Teams 

und aller Kinder aus der Diakonie-Kindertagesstätte 
„Pusteblume“ in Westhausen

Foto: Kita

HerbstZauber im Wasserschloss Mitwitz
Der Markt für Lifestyle & Ambiente gemeinsam mit dem „Treffpunkt Kunst“ und „Hütehund-
Vorführen“ vom 13. bis 15. Oktober 

Anzeige: Mitwitz. Rund um 
das Wasserschloss Mitwitz fin-
det von Freitag, dem 13. Okto-
ber bis Sonntag, dem 15. Okto-
ber der beliebte bunte Herbst-
markt statt. 

Verschiedenste Aussteller 
präsentieren ihr vielseitiges sai-
sonales Angebot für Haus, Hof, 
Handwerk und Garten und so 
gibt es auf dem Schlossgelände 
des kleinen oberfränkischen 
Mitwitz für die Besucher aller-
hand zu entdecken und zu kau-
fen.

Im Fokus des herbstlichen 
Marktes stehen natürlich sai-
sonale Produkte in vielen For-
men und Varianten: Stauden, 
Balkon- und Beetpflanzen so-
wie Obst und Gemüse aus eige-
nem Anbau. Auch die Orchide-
enschau eines in der Szene sehr 
bekannten Züchters wird im 
Reitstall zu finden sein. 

Darüber hinaus wartet eine 
große Auswahl herbstlicher 
Gartendekorationen für das ei-
gene Heim, wie z.B. fertige Blu-
menarrangements, Outdoor-
Bilder für Garten und Terrasse 
sowie dekorative Holz- und 
Roststahlobjekte.

Weiterhin darf man sich auf 
eine große Auswahl von Kost-
barkeiten für das eigene Heim 
in Form von edlen Möbel für 
Terrasse und Balkon sowie au-
ßergewöhnlichen Wohnac-
cessoires und Kleinmöbel im 
französischen und skandinavi-
schen Stil freuen. Diverse Bio-
produkte, wie z.B. Honig, Ge-
würze, Seifen, Käse und Wurst-
waren runden, neben weiteren 
Anbietern für Mode, Schmuck 
und Accessoires, das Ange-
bot ab. Auch für das leibliche 
Wohl, mit Speisen und Geträn-
ken fast wie zum Oktoberfest, 
ist wieder bestens gesorgt.

Eine fachkundige Beratung 
ist an den jeweiligen Ständen 
gewährleistet. Weiterhin sind 
Aussteller aus verschiedenen 
Handwerksbereichen zu sehen, 
die vor Ort ihr handwerkliches 
Können zur Schau stellen. So 
kann man zum Beispiel einer 
Glasbläserin bei der Arbeit über 
die Schulter sehen oder bei der 
Mönchshof Brauerei das be-
liebte Schaubrauen beobach-
ten.

Ein Höhepunkt des herbst-
lichen Marktes wird die neue 
Hütehund-Vorstellung von 
SchafLand.de, bei der unsere 
Besucher die vielfältigen Fä-
higkeiten der Border Collies bei 
der Arbeit mit Scottish Black-
face und Laufenten beobach-
ten können.

Die musikalische Begleitung 
an den Veranstaltungstagen 
ist zu einer kleinen Tradition 
geworden. So wird am Sams-
tag und Sonntag Manfred Hopf 
unsere Gäste mit seiner Gitarre 
zum Ausharren und genießen 
einladen und für die kleinen 
Gäste wird auch wieder die 
Hüpfburg aufgebaut sein.

Der Herbstzauber in Mitwitz 
ist der Marktplatz für moder-
ne Lebensart und Kunst. Un-

Gartendekorationen in großer 
Auswahl finden die Besucher 
zum HerbstZauber im Was-
serschloss Mitwitz.

Foto: Arcos GmbH

ter der Federführung von Ingo 
Cesaro werden Künstlerinnen 
und Künstler des Verein Regi-
onale Kunstförderung Kronach 
e.V. zum „Treff punkt Kunst“ 
ihre aktuelle Malerei, Grafik, 
Übermalungen, Skulpturen 
und Fotografie vorstellen. Un-
sere kleinen Besucher können 
unter der Rubrik Mitmach-
Kunst lustige Bilder malen und 
Königskronen basteln.

Wie gewohnt wird der De-
pot-Service angeboten. Dort 
können die Besucher ihre ge-

kauften Waren zwischenlagern 
und später mit dem Auto abho-
len. 

Der Markt öffnet am Freitag 
von 13 bis 18 Uhr und Sams-
tag/Sonntag von 10 bis 18 Uhr 
(letzter Einlass ist um 17 Uhr). 

Der Eintrittspreis beträgt 8 
Euro und ermäßigt 6 Euro (im 
online Vorverkauf bis 14.10.23 
9 Uhr unter www.gartenkoe-
nig.com: 6 Euro bzw. 5 Euro). 
Im Preis sind die Parkplatzge-
bühr sowie die gesetzl. MwSt. 
enthalten.
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Hildburghausen und an der Abendkasse!

/

Die Goldenen Egerländer
Egerländer Blasmusik vom Feinsten!, 15.00 Uhr

SONNTAG

, 10.00 Uhr
SONNTAG

Holger Paetz
„Liebes Klima, gute Besserung!“, 20.00 Uhr

SONNTAG

Glamourtainment, 20.00 Uhr
FREITAG

 - Raue Schönheit
am Rande Europas, 19.30 Uhr

FREITAG

Realität, Glaube und Hoffnung
Pfarrer Dieter aus Sachsenbrunn zu den Sorgen, Ängsten und Nöten der Menschen in unserem Land, 
in Europa und der ganzen Welt

(jd). Derzeit ist in unserem 
Land, in Europa und in der 
ganzen Welt sehr gereizte, 
ängstliche und vor allem keine 
gute Stimmung untereinander! 

Die Sorgen, Ängste und Nö-
te der Menschen machen sich 
scheinbar allerorten breit: kei-
ne klaren Maßnahmen gegen 
den Klimawandel, schlecht 
durchdachter Umgang in der 
Flüchtlingspolitik, berechtig-
tes Klagen der Landkreise und 
Kommunen zum Thema Asyl, 
kopfschüttelnde Bildungsmaß-
nahmen durch die Ministeri-
en, medizinische Versorgung 
in der Stadt und auf dem Land, 
klagende Apotheken, AfD-
Landrat in Sonneberg und die 
Sorge vor hohen AfD-Umfrage-
werten, Ukraine-Krieg, Inflati-
on, steigende Teuerungsraten, 
die Sorgen der Eisfelder und 
Hildburghäuser Tafeln nach 
helfendem Personal und weni-
ger werdenden Lebensmitteln 
an immer mehr werdende Be-
dürftige, kaum vorhandenes 
kirchliches Unrechtsbewusst-
sein im Umgang mit sexuellem 
Missbrauch, Wahlgeplänkel in 
Bayern und Hessen und kaum 

einer ist wirklich zufrieden mit 
der rot-rot-grünen Regierung 
in Erfurt und erst recht nicht 
mit den „neuen Ergüssen“ der 
Ampelregierung in Berlin. 

Die Reihe der Sorgen ließe 
sich noch weiter fortsetzen. Ein 
Ideal-Rezept, um dem gesam-
ten Dilemma entgegenzuwir-
ken, habe aber auch ich nicht!

Auch in unseren südthürin-
gischen und anderen Kirch-
gemeinden der EKM macht 
sich Ungemach breit: Auflö-
sen der Konten der Kirchge-
meinden und Anschluss an 
ein für alle Kirchgemeinden 
gültiges einheitliches Gemein-
schaftskonto, mit Einspa-
rung begründete Zusammen-
legung der 4 Kirchenkreise 
Meiningen, Hildburghausen-
Eisfeld, Henneberger Land 
und Sonneberg zu einem 
südthüringer Kirchenkreis, 
zunehmende Kirchenaustritte 
und die nächste Pfarrstellen-
struktur winkt den Kirchge-
meinden auch schon! 

Damit verbunden ist dann 
auch gleich die berechtigte Sor-
ge: Bleibt unser Pfarramt mit 
Pfarrer/Pfarrerin, oder wird es 

nicht mehr besetzt? Und die 
Vielfalt im jeweiligen Pfarramt 
mit den Kirchgemeinden muss 
ja trotzdem getan werden. Je-
denfalls brauche ich mich als 
Sachsenbrunner Pfarrer mit 
Hirschendorf und Waffenrod-
Hinterrod über genügend Ar-
beit in Freud und Leid über-
haupt nicht zu beklagen. 

Wie gehen wir alle, Christen, 
Orthodoxe, Juden, wie auch 
Heiden und Nichtchristen mit 
all den Sorgen, Ängsten und 
Nöten nun um? Denn wir alle 
sitzen bekanntlich gemeinsam 
„in einem Boot“! Nun, es kann 
uns der biblische Monats-
spruch für Oktober ein wenig 
hilfreich sein: Unser Glaube ist 
der Sieg, der die Welt überwun-
den hat. (1. Johannesbrief 5,4 
c) Auf manchem wertvollen 
Kirchenaltar ist dieser Spruch 
oft zu lesen: Unser Glaube ist 
der Sieg, der die Welt über-
wunden hat. Jener Spruch ge-
hört in einen Brief, der sich vor 
ca.1900 Jahren hauptsächlich 
mit dem Thema Liebe und der 
Gemeinschaft mit Gott befasst. 
Der Autor Johannes beschreibt 
in seinem Brief eine zwiege-

spaltene Weltansicht. Auf der 
einen Seite befinden sich die 
„bösen Menschen“, die unter 
der Herrschaft Satans leben, 
und auf der anderen die „Kin-
der Gottes“, die sich von der 
Welt abgesondert haben. 

Das klingt zwar seltsam ab-
geklärt, aber irgendwie auch 
sonderbar wohltuend. Denn 
irgendwie überkommen uns 
ähnliche Empfindungen in-
mitten all der unguten Stim-
mung in unserem Land. Ja, ich 
gestehe, auch ich bin in all den 
Unstimmigkeiten, Unzufrie-
denheiten, Ungerechtigkeiten 
und Ungeistern von heute hin- 
und hergerissen und ich reibe 
mich manchmal gedanklich 
auch auf. 

Über meinem Schreibtisch 
aber hängt ein rechteckiges 
Holzstück mit der eingravier-
ten Aufschrift: Glauben heißt, 
mit Gott rechnen. Genau je-
nes Holzstück mit den sehr 
markanten fünf Wörtern hat 
es für mich in sich: Glauben 
heißt, mit Gott rechnen. Nein, 
ich allein werde die Welt nicht 
erlösen! Denn das hat bereits 
schon einer getan, von dem die 

Menschen seit 2000 Jahren im-
mer noch sprechen. 

Sie kennen ihn alle und ha-
ben von ihm gehört! Er steht 
nach Buddha an zweiter Stel-
le der einflussreichsten Men-
schen der Weltgeschichte und 
heißt Jesus Christus. An ihm 
verbindet sich entweder der 
christliche Glaube, oder an 
ihm scheiden sich so viele ver-
schiedene Geisteshaltungen. 
Oder, wie eine indianische 
Weisheit besagt: Was für den 
Einen null und nichtig ist, ist 
für den Anderen pures Lebens-
elixier. Der christliche Glaube 
bewährt sich immer im inni-
gen Trost, in der tragenden 
Zuversicht und in der unver-
wüstlichen Hoffnung auf eine 
bessere Gesellschaft. 

Daher sollte gerade in heuti-
gen, nicht guten und nicht ein-
fachen Zeiten der Glaube, der 
in Jesus Christus die Welt über-
wunden hat, uns ermutigen, 
dass die Welt und die Zeit, wie 
sie ist, nicht bleibt, sondern 
werden wird, wie sie sein soll. 

Johannes Dieter
Pfarrer in Sachsenbrunn

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frau-

enkommunikationszentrum 
„BINKO“ finden nachfolgende 
Veranstaltungen statt:

-  Donnerstag, 12. Oktober 
2023, 14 Uhr: Vortrag und 
Gespräch: „Guatemala – 
atemberaubend schön“ - erle-
ben Sie an diesem Nachmittag 
in Wort und Bild (vielleicht 
die schönsten) Vulkane, ma-
lerische Seen, tolle Natur und 
natürlich alte Maya Ruinen. 
Johanna Hanf erzählt von ih-
rem Heimatland,

-  Dienstag, 17. Oktober 2023, 
14 Uhr: Offener Frauenge-
sprächskreis - aktuelle The-
men und Ereignisse bespre-
chen, diskutieren, was uns 
bewegt,

-  Donnerstag, 19. Okto-
ber 2023, 14 Uhr: Vortrag: 
„Mundgesundheit - natürli-
che Mittel“ - Immer wichtig 
- im Alter noch mehr - Ivonne 
Dietz informiert uns versiert, 
welche natürlichen und wirk-
samen Möglichkeiten es gibt, 
die Gesundheit im Mund zu 
unterstützen und weitere, 
wirksame und nachhaltige 
Naturmittel zum Erhalt des 
Wohlbefindens.

Änderungen vorbehalten!

3. Apfelfest
Schleusingen. Am Donnerstag, dem 19. Oktober 2023 

findet das 3. Apfelfest der Stiftung Rehabilitationszentrum 
Thüringer Wald statt.

Marcel Hoppe steht ab 8 Uhr auf dem neuen Parkplatz ne-
ben dem Haus Bienenkorb (Hildburghäuser Str. 36/38) mit 
seiner mobilen Apfelpresse für Sie bereit, um die geernteten 
Äpfel zu Apfelsaft weiter zu verarbeiten.

Bitte melden Sie sich vorab unter Tel. 0176 72257813 an, um 
langen Wartezeiten zu entgehen.

P.S.: Für das leibliche Wohl, gute Musik und viel Wissenswertes 
rund um den Apfel ist gesorgt.

Es handelt sich um ein Gemeinschaftsprojekt des Landschafts-
pflegeverbandes „Thüringer Grabfeld e.V.“, Marcel´s Obstwelt 
und der „Stiftung Rehabilitationszentrum Thüringer Wald.

Der Briefmarkensammlerver-
ein Hildburghausen informiert

Hildburghausen. Der Vorsit-
zende des Briefmarkensamm-
lervereins Hildburghausen, Dr. 
Peter Nowak, informiert alle Ver-
einsmitglieder über nachfolgende 
Neuerungen im Vereinsleben: 

• Unser Vereinslokal „Café 
Charlott” wurde geschlossen. 
Auch auf diesem Wege möchten 
wir uns hiermit bei der Betreiber-
familie ganz herzlich für die jahr-
zehntelange und stets zuverlässige 
gute Zusammenarbeit bedanken.

• Als neues Vereinslokal konn-
te dankenswerterweise die Gast-
stätte „Weintraube” in Birkenfeld 
gewonnen werden. Dort finden 
in diesem Jahr die verbleibenden 
Vereinsabende am 20. Oktober 
und am 17. November statt. Park-
plätze gibt es im Hof und Hin-
terhof. Die Gaststätte öffnet ab 

19 Uhr. 
• 2024 werden dann alle Ver-

einsabende in Birkenfeld stattfin-
den, immer am 3. Freitag im Mo-
nat ab 19.30 Uhr. 

• Der Jahresabschluss 2023 fin-
det plangemäß am 15. Dezember 
2023, ab 19 Uhr statt. Genaueres 
wird in den Vereinsveranstaltun-
gen bekannt gegeben oder ist bei 
den Vorstandsmitgliedern zu er-
fragen.

• Alle  Interessierte an sinnvol-
ler und lehrreicher Beschäftigung 
mit Briefmarken, Postkarten, Ge-
schichte und vieles andere mehr 
sind wie immer herzlich willkom-
men. Sammlerbestände können 
vorgestellt und fachkundig einge-
schätzt werden.

Dr. Peter Nowak
 Vorsitzender

Eisfeld (ots). Am Sonntag, 
dem 1.10.2023, gegen 22.30 
Uhr wurde die Polizei Hildburg-
hausen über einen Einbruch 
informiert. Der Informant, 
ein Mitarbeiter einer Eisfelder 
Firma, sah auf einem Überwa-
chungsvideo eine fremde Per-
son auf dem Firmengelände. 
Die sofort eingesetzte Streife 
konnte vor der besagten Firma 
einen Transporter mit Fahrer 
feststellen. Auch die zweite Per-

son konnte auf dem Gelände 
festgesetzt werden. Der Entwen-
dungsschaden war zu diesem 
Zeitpunkt noch recht gering. 
Da die beiden jungen Männer 
jedoch keinen Wohnsitz in 
Deutschland hatten, wurden sie 
vorläufig festgenommen. Nach 
einer erkennungsdienstlichen 
Behandlung und Zahlung ei-
ner Sicherheitsleistung wurden 
sie am Folgetag wieder aus dem 
Gewahrsam entlassen.

Täter auf frischer Tat gefasst

Was wir nicht haben, brauchen Sie nicht.Was wir nicht haben, brauchen Sie nicht.

Wir haben alles, was Sie brauchen!Wir haben alles, was Sie brauchen!

ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0, erlesenes.info

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke      

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.
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Automarkt
Suzuki Jeep, auch ohne TÜV, zu 
kaufen gesucht,   0172/ 
6619529.

Autozubehör
Verk. 4 Winterräder auf Origi-
nal Audi-Alufelgen (auf Audi A4 

  0176/34468018.

Bekanntschaften
Liebe ist...! Thomas, 56/184, 

-
  0162/5664544.

Junger Mann, 62 J., sehr natur-
verbunden und anpassungs-
fähig

-

  036874/387173.

Immobilien
Älteres Einfamilienhaus mit 
Scheune in Bedheim zu ver-
kaufen,   0179/4255361.

Kaufgesuch

Kaufe -

-
  036841/53399 

od. 0171/4375061.
Motorkettensägen ob alt od. 
defekt
0170/4816157.

Landwirtschaft

ISO DACH & WAND Platten
in Streufdorf 036875 / 69050 

Unterricht

Schlechte Noten? -

-
  03685/704296.

Verkäufe

1A Trapezbleche auf Maß direkt 
v. Hersteller. 

  03685/40914-0 

DACH & WAND Bleche bei Carl 

-
-

0162/1996866.
Gartenland in Heldburg

-
-
-

08336/7770.
Verk. Lautsprecheranlage, ge-

-
-

  09567/474.
-

-

  0170/ 8226838.
Verk. Balkenmäher ALKO, 80 

  0179/4645714.

Vermietung

Vermiete PKW-/Wohnwagen-
stellplatz in Streufdorf, 

4-R-Whg, 90 qm, EG, Einbau-
-
-

  0171/3525925.

Verschiedenes

-
-

0171/4375061.
S 50 und QEK Junior zu kaufen 
gesucht,   0151/21050481.

Molkereitreffen

Hildburghausen. Alle ehemaligen Mitglieder der Molke-
rei Hildburghausen werden am Samstag, dem 21. Oktober 
2023, ab 17 Uhr zum jährlichen Molkereitreffen recht herz-
lich in die Gaststätte „Falkenklause“ eingeladen.

Auszahlung
Jagdpacht

Fischbach. Die diesjäh-
rige Auszahlung der Jagd-
pacht für die Angliederungs-
genossenschaft Fischbach 
findet am Mittwoch, dem 
18. Oktober, von 20 bis 21 
Uhr und am Samstag, dem 
28. Oktober 2023, von 10 
bis 11 Uhr im Vereinshaus 
Fischbach statt.

Eine Überweisung der 
Jagdpacht ist nicht mög-
lich. 

Bei Besitzerwechsel (Ver-
kauf bzw. Erbschaft) ist ein 
entsprechender Nachweis 
vorzulegen.

Unser Jagdessen füh-
ren wir am Sonntag, dem 
12. November 2023, ab 17 
Uhr in der Bowlingbahn 
Rappelsdorf incl. Bowling 
durch. 

Eine Rückmeldung zur 
Teilnahme ist bis 31. Okto-
ber 2023 erforderlich. 

Listen liegen bei der 
Auszahlung aus, alterna-
tiv Mail an: daniel_oster-
mann@t-online.de

Ostermann
Vorsteher

Jagdgenossenschaften
informieren !

Westhausen. Zur Jah-
reshauptversammlung mit 
Jagdessen der Jagdgenossen-
schaft Westhausen sind al-
le Eigentümer an jagdbarer 
Fläche am Freitag, dem 13. 
Oktober 2023, um 18.30 Uhr 
in das Mehrzweckgebäude 
„Altes Brauhaus“ eingeladen. 

Die Versammlung ist 
nicht öffentlich.

Die Zulassung zur Ver-
sammlung ist von soweit 
schon vorhandenen bzw. 
vor Versammlungsbeginn 
vorzulegenden Eigentums-
nachweis abhängig. 

gez. Reinhardt Schmidt
Jagdvorsteher

Heubach. Die Jagdgenos-
senschaft Heubach/Einsie-
del lädt alle Jagdgenossen 
zur nichtöffentlichen Ver-
sammlung am Freitag, dem 
27. Oktober 2023, um 19 
Uhr in das „Café und Res-
taurant Anna“ ein.

Da eine Änderung der Sat-
zung vorgesehen ist, bitte 
ich alle Jagdgenossen, den 
Eigentumsnachweis mitzu-
bringen.

Volker Edelmann
Jagdvorstand

Viel los beim Reitverein Römhild

Impressionen von der Arbeit des Reitvereins Römhild.
Foto: Verein

Römhild. Auf der idyllischen 
Reitanlage in Römhild ist in die-
sem Jahr ordentlich etwas los. 
Von verschiedenen Kursen bis 
hin zu hochkarätigen Turnieren 
bietet der Verein ein breites Spek-
trum für Reitbegeisterte aller Al-
tersklassen. Das Jahr begann mit 
einer Vielzahl von Kursen, ange-
leitet von bekannten Trainern, 
sowohl für Vereinsmitglieder 
als auch für Nichtmitglieder. Es 
ist bemerkenswert, dass Pferde-
trainer wie Tom Beetz, Marko 
Makosch, Joshua Burke und Lisa 
Eckstein aus der Ferne anreisen, 
um regelmäßig ihr Wissen und 
Können auf der schönen Anla-
ge am Fuße des Gleichbergs zu 
vermitteln. Doch auch die haus-
eigenen Trainer Judith und Ma-
nuela trugen maßgeblich zum 
umfassenden Bildungsangebot 
bei, indem sie den Nachwuchs 
sowie erwachsene Reitschüler 
unterrichteten. Der erste Höhe-
punkt war das Dressurturnier. Es 
erfreute sich großer Beliebtheit 
bei Reitern und Zuschauern glei-
chermaßen. Von Wettbewerben 

für die kleinsten Reiter bis hin 
zu Prüfungen der Klasse M* war 
für jeden Dressurliebhaber etwas 
dabei. Am 15. September 2023 
war es dann endlich soweit – bei 
strahlendem Sonnenschein fand 
das alljährliche Springturnier 
statt. Die Vorbereitung eines 
solch groß angelegten Events er-
fordert einen immensen Zusam-
menhalt im Verein und ein ho-
hes Maß an Einsatzbereitschaft, 
denn alles wird ehrenamtlich 
in der Freizeit organisiert. Spon-
sorensuche, Kuchenbacken, die 
Koordination und Einteilung 
der Helfer, die Schaffung von 
Parkplätzen sowie der Aufbau 
von Stallzelten – all dies ver-
dient höchste Anerkennung. 
Ein besonderer Dank gilt den 
engagierten Ehrenamtlichen, 
die dies ermöglichten! Nur ei-
ne Woche später, am Samstag, 
dem 23.09.2023, fand die Reit-
abzeichenprüfung statt. Die Ver-
einstrainerin Manuela hatte mit 
ihren Prüflingen intensiv geübt 
und trainiert. So stellten sich ins-
gesamt 20 Kinder und Erwach-

sene der Prüfung und konnten 
stolz ihre Pferdeführerscheine so-
wie Reitabzeichen entgegenneh-
men. Am folgenden Tag wurde 
das WBO-Turnier ausgetragen. 
Dieses bietet auch Anfängern die 
Möglichkeit, ohne bestimmte 
Voraussetzungen zu erfüllen, 
teilzunehmen und erste Turnier-
erfahrungen zu sammeln. Das 
Turnier wurde speziell für Nach-
wuchsreiter ausgerichtet und hat 
sich mittlerweile als fester Be-
standteil im Turnierkalender eta-
bliert. Bei der Führzügelprüfung, 
der kleinsten Disziplin, traten 16 
junge Turnierreiter an und konn-
ten ihr Können im Kostüm un-
ter Beweis stellen, wodurch eine 
bunte und fröhliche Atmosphäre 
auf dem Dressurviereck entstand.

Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause steht bereits das 
nächste Highlight vor der Tür: 
Die Schleppjagd am Sonntag, 
dem 15. Oktober 2023. Dieses 
Event bietet eine faszinierende 
Gelegenheit, in die Tradition 
des Jagdreitens einzutauchen. 
Bei einer Schleppjagd reitet eine 
Gruppe Reiter hinter einer Hun-
demeute durch das Gelände. Der 
Schleppenleger legt dabei eine 
Spur für die Hunde, gefolgt von 
den Reitern im Galopp. Nach ei-
nigen Kilometern geht es dann 
im gemäßigten Tempo weiter, 
bis eine neue Spur gelegt wird. 
Der Startpunkt ist zugleich der 
Endpunkt der Jagd, wo sich alle 
Teilnehmer traditionell versam-
meln. Anders als mancher ver-
muten mag, sind Gewehre bei ei-
ner Schleppjagd fehl am Platz. Es 
handelt sich hierbei keineswegs 
um einen wilden, unkontrol-
lierten Ritt, sondern um einen 
geordneten, gemeinschaftlichen 
und sportlichen Ausritt in der 
Gruppe ohne Wettbewerbsdruck 
– ein Erlebnis, das allen Beteilig-
ten Freude bereiten soll. 

Das Jahr wird schließlich mit 
dem traditionellen gemütlichen 
Weihnachtsritt im Dezember ab-
geschlossen. Die Planungen für 
das kommende Pferdejahr sind 
bereits in vollem Gange – lassen 
Sie sich überraschen!

Endlich wieder Turnierhundesport in Streufdorf

Streufdorf. Am Samstag, dem 
30. September 2023 hatte der 
Hundesportverein Streufdorf 
zu einem Turnier auf den Adel-
mannsberg bei Streufdorf einge-
laden. Dieser Einladung folgten 
43 Hundesportler aus Thürin-
gen und Bayern. Es waren zwar 
nicht ganz soviel wie vor Coro-
na, aber der Verein wollte wieder 
eine Veranstaltung durchfüh-
ren, um die Ergebnisse des Trai-
nings der letzten zwei Jahre mit 
anderen zu messen. Begonnen 
wurde mit den Geländeläufen 

über 1000, 2000 und 5000 m. 
Im 1000 m Geländelauf startete 
für Streufdorf Jenna Hornig in 
der Altersklasse 15 und belegte 
den ersten Platz. Anschließend 
wurde der Vierkampf (Unter-
ordnung, Hürden-, Slalom- und 
Hindernislauf) durchgeführt. 
Hier starteten keine Streufdor-
fer Sportler. Im reinen Hinder-
nislauf über eine Strecke von 75 
m mit 8 Hindernissen konnten
Jenna Hornig, Joachim Carl und 
Rainer Wachsmann jeweils in
ihrer Altersklasse den ersten Platz 

mit nach Hause nehmen. Im ab-
schließenden Mannschafts-CSC 
(ein Staffellauf mit Hund) siegte 
die Mannschaft aus Meiningen.

Eine gute Organisation ermög-
lichte einen zügigen Turnierab-
lauf, so dass die Siegerehrung 
um 16 Uhr durchgeführt werden 
konnte. 

Ein besonderer Dank geht an 
Leistungsrichter Peter Mahr aus 
Lichtenfels, der sehr konsequent 
und fair richtete.

Kerstin Pollin
1. Vorstand

Gruppenfoto der Hundesportler auf dem Adelmannsberg bei Streufdorf.                     Foto: Verein
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Der Leser hat das Wort

Alle Räder stehen still ...
... wenn ein Beamtenarm das will!

Leserbrief. Die Bildung eines 
Menschen verursacht einer Fa-
milie und unserer Gesellschaft 
direkte und indirekte Kosten, 
z.B. Unterbringungs-, Reise- und 
Fahrtkosten sowie das Taschen-
geld. Bevor ich als Lehrer aber 
das „Lernen am anderen Ort“ in 
Form einer Klassenfahrt durch-
führen kann, muss ich über die 
zehn 1,067 Meter hohen Hürden 
eines 110-Meter-Hürdenlaufes 
sprinten, weil dies bürokratisch 
von Rechtswegen gewünscht 
und erforderlich ist.

Die erste Hürde besteht darin, 
dass der Lehrer/ die Lehrerin ein 
Schuljahr im Voraus die „Liste 
der geplanten Klassenfahrten* 
im Schuljahr … zur Vorlage beim 
Staatlichen Schulamt gemäß 
der Verwaltungsvorschrift zur 
Durchführung von Wanderta-
gen und Klassenfahrten“ aus-
füllen muss. Die Angaben, z.B. 
Ziel der Reise, voraussichtlicher 
Zeitpunkt und Reisedauer, Klas-
sen/ Klassenstufe/ Anzahl der 
Schüler, Anzahl der Lehrkräfte, 
pädagogischer Zweck, Kosten je 
Schüler in Euro (Schätzung), 
Kosten je Begleitlehrkraft in Eu-
ro (Schätzung) und Kosten der 
Begleitlehrkräfte in Euro (ge-
samt), überträgt der Schulleiter/ 
die Schulleiterin in eine Ge-
samtliste der Schule und vergibt 
schon einmal einen „Prioritäts-
platz“. Das zuständige Staatliche 
Schulamt nimmt diese Liste zur 
Kenntnis und stellt die erfor-
derlichen Haushaltsmittel zur 
Reisekostenvergütung der Be-
gleitkräfte in den kommenden 
Haushaltsplan ein.

Wenn eine Lehrkraft aber die 
Anzahl der Schüler, die an dieser 
mehrtätigen Schulveranstaltung 
zum voraussichtlichen Termin 
teilnehmen (müssen), nicht 
weiß, kann diese unter Umstän-
den keine Unterkunft finden 
und damit keine Kostenschät-
zung durchführen.

Für den Monat März des 
Schuljahres 2022/2023 war eine 
Klassenfahrt nach Weimar für 
die 12. Jahrgangsstufe am Beruf-
lichen Gymnasium mit ca. 70 
Schülern vorgesehen. Aus ver-
schiedenen Gründen, u.a. die 
Übernachtungsmöglichkeit für 
die Schülerzahl, fand diese Fahrt 
nach Weimar nicht statt.

Mit Beginn des Schuljahres 
2023/2024 sind nur noch 13, 
statt ursprünglich 16 Schüle-
rinnen und Schüler in meinem 
Grundkurs Deutsch (de2).

Und so begab es sich, dass 
ich als Lehrer die Überlegung 
hatte, die ausgefallene Fahrt 
vom März 2023 mit „meinen“ 
Grundkursschülern im Oktober 
2024 durchzuführen. Und so 
begab es sich weiter, dass ich zu-
erst beim Staatlichen Schulamt 
Südthüringen telefonisch und 
dann schriftlich nachfragte, ob 
diese „Terminverschiebung“ aus 
Sicht des Schulamtes überhaupt 
möglich sei, denn ohne die Zu-
stimmung dieser Behörde wäre 
der Zeitaufwand zur Organisa-
tion dieser Fahrt „für die Katz“ 
gewesen.

Am Freitag, dem 08.09. 2023, 
um 14:18 Uhr, wurde der Schul-

leitung des SBSZ Hildburghau-
sen per Email durch das SSA 
Südthüringen (schriftlich) mit-
geteilt, dass die „[…] Klassen-
fahrt 6071946603 nach Wei-
mar“ freigegeben wird.

Am 14.09.2023 teilte mir um 
12:17 Uhr die Schulleitung des 
SBSZ Hildburghausen mit sechs 
angeführten Begründungen 
mit, dass die von mir „[…] oh-
ne Rücksprache mit der Schul-
leitung geplante Klassenfahrt 
(24. – 26.10.2023) der Klassen 
A21b,c (Abschlussklassen) nicht 
genehmigt wird“, „[…] um einen 
erfolgreichen Abschluss nicht zu 
gefährden“, wie es im zweiten 
Begründungspunkt heißt.

Weshalb die Schulleitung, 
incl. der verbeamteten OStDin 
Frau M., den Inhalt der Schul-
amtsemail nicht schon am 
08.09. 2023 um 14:18 Uhr zur 
Kenntnis nahm, können nur die 
Menschen wissen, die nach dem 
Motto handeln: „Freitag halb 
eins, macht jeder seins!“

In der Unterrichtswoche vom 
18.09. bis 22.09.2023 fielen am 
Beruflichen Gymnasium in Hild-
burghausen viele Unterrichts-
stunden aus.

Jede nicht erteilte oder aus-
gefallene Unterrichtsstunde 
gefährdet einen erfolgreichen 
Schulabschluss. Meines Wis-
sens haben sich zu den Ausfall-
stunden bisher kaum die Eltern 
beschwert oder ihre Bedenken 
geäußert, wenn Stunden aus der 
„Rahmenstundentafel“ gestri-
chen wurden, wie im Schuljahr 
2022/2023, als eine Geschichts-
stunde pro Woche in der 11. 
Jahrgangsstufe am BG entfiel.

Im vierten Ablehnungsgrund 
wurde mir mitgeteilt, dass es 
beim „[…] Benutzen von Pri-
vatfahrzeugen der Schüler zur 
An- und Abreise nach Weimar“ 
fundierte Bedenken besorgter 
Eltern gäbe. Diese Bedenken 
teile ich auch, aber leider kann 
anscheinend der Schulförder-
verein des SBSZ Hildburghausen 
keine finanzielle Unterstützung 
für Klassenfahrten gewähren, 
weil, ohne Besprechung der ca. 
15 Lehrkräftemitglieder des För-
dervereins, im Jahr 2022 eine 
Spendensammlung der Schule 
zur Ukraine-Hilfe aus dem „För-
dervereinssparschwein“ um ca. 
2.500,- Euro ganz unbürokra-
tisch erhöht wurde. Zumindest 
dieses Verhalten will die OStDin 
M. nicht wiederholen, wenn ich 
ihrer Aussage zur Verwendung 
der 2.500,- Euro Spende der 
Manfred-Roth-Stiftung (siehe 
Tagespresse, 18.08. 2023, S. 13) 
Glauben schenken darf.

Um die Gesamtkosten für 
die Schüler zu senken, kam der 
Vorschlag, die An- und Abreise 
nach Weimar zu organisieren, 
von den Schülern selbst. Dass bis 
zum 13.09.2023 noch nicht alle 
Eltern über einen „Elternbrief“ 
zur Klassenfahrt nach Weimar 
informiert waren und deshalb, 
wie mir im sechsten Ableh-
nungsgrund mitgeteilt wurde, 
die „[…] Kostenzusage und Ein-
verständniserklärung der Eltern 
bzw. volljährigen Schüler“ am 
14.09. 2023 noch nicht vorlag, 

könnte dem geschuldet sein, dass 
die Schulleitungsführungskräfte 
die Email des SSA Südthüringen 
am 08.09. um 14:18 Uhr nicht 
mehr lesen konnten oder dass 
diese ab dem 11.09.2023 die, 
auch von den Schülern mitor-
ganisierte (siehe An- und Abrei-
se, Übernachtungsmöglichkeit, 
Zimmerbelegung), kurzfristige 
Fahrt nicht durchführen las-
sen wollten, weil ich mich mit 
meiner (?) „[…] eigenmächti-
gen Planung der schulinternen 
Regelung“, wonach Abschluss-
klassen vor der Beendigung der 
Prüfungen keinerlei Fahrten 
durchführen sollen, widersetzt 
habe. Was die drei verbeamte-
ten Schulleitungsführungskräfte 
des SBSZ Hildburghausen nicht 
bedacht haben, ist der Fakt, dass 
die Schüler des Schuljahrgangs 
2021/2022 seit 2020, mit Beginn 
der Corona-Einschränkungen, 
keine Fahrten mehr durchführen 
konnten. Dazu fällt mir nur ein: 
Wo der Verstand und der Wille 
fehlen, werden Willkürentschei-
dungen getroffen. Wenn schon 
einmal das SSA Südthüringen 
eine „Ausnahmegenehmigung“ 
erteilt, dann hätte die Schullei-
tung des SBSZ Hildburghausen, 
aus meiner Sicht, alles daranset-
zen müssen, um diese Fahrt zu 
ermöglichen, auch wenn sich 
die Schulleitungsbeamten da-
bei von der Art und Weise der 
Planung „übergangen“ fühlten. 
Bildung wird nicht nur in den 
Klassenräumen, sondern auch 
auf Klassenfahrten, z. B. Sozi-
alkompetenz, vermittelt. Und 
wenn die Leserinnen und Leser 
denken, solches „Schildbürger-
verhalten“ gibt es nur am SBSZ 
Hildburghausen, dann denken 
sie zu kurz.

An der Regelschule in Eisfeld 
sollen, so wird hinter der „vor-
gehaltenen Hand“ erzählt, die 
Sechstklässler pro Schultag nur 
vier Unterrichtsstunden und 
Achtklässler keinen naturwis-
senschaftlichen Unterricht mehr 
haben. Beschwerden der Eltern? 
Fehlanzeige!

Der Einsatz der verbeamteten 
Schulleiterin zur Beseitigung 
dieses Zustandes? Ich frage mich 
ernsthaft, weshalb sich viele Le-
serbriefe mit Problemen beschäf-
tigen, die ein „Otto Normalver-
braucher“ normalerweise nicht 
lösen kann, außer es steht ein 
Wahlsonntag an.

Und am nächsten Wahlsonn-
tag entscheide ich darüber, ob 
deutsche Beamten in die Sozial-
versicherungssysteme einzahlen 
müssen und wie in Deutschland 
sichergestellt wird, dass jedes 
Kind die gleichen Bildungschan-
cen erhält, weil ich als „deut-
scher Michel“ bis dahin erkannt 
habe, dass nicht die „Bürger-
geldempfänger“ oder andere 
Benachteiligte meine „Feinde“ 
sind, sondern u.a. das „absolu-
tistische Beamtenverhalten“, 
welches in staatlichen Einrich-
tungen, z.B. in Schulen, Land-
ratsämtern und Amtsgerichten, 
an den Tag gelegt wird.

Rolf Schildknecht
Eisfeld

Eiskalt und skrupellos
Leserbrief. Nun ist die Katze 

endgültig aus dem sprichwört-
lichen Sack gekommen.  Das 
EG-Gipfeltreffen im spanischen 
Granada müsste auch dem Na-
ivsten bewiesen haben, dass 
weder der Präsident der Ukrai-
ne, Selenskyj, noch seine west-
lichen Geldgeber auch nur das 
geringste Interesse an einem 
Waffenstillstand oder gar an ei-
nem Ende des Ukraine-Krieges 
haben. Schließlich hat man mit 
der verlogenen und aggressiven 
Osterweiterung der NATO bis an 
Russlands Außengrenzen und 
durch die jahrelangen Schika-
nen gegenüber der vorwiegend 
russischen Bevölkerung der 
Ostukraine einen bewaffneten 
Konflikt zumindest billigend in 
Kauf genommen, wenn nicht 
gar gezielt provoziert.

Dass hier eiskalt und skrupel-
los Menschenleben in einem 
sinnlosen Krieg geopfert wer-
den, spielt für einen Herrn Se-
lenski offensichtlich keine Rol-
le, sagt aber vieles über seinen 
Charakter. Er sitzt ja bei seinen 
Auftritten im komödiantischen 
Kampfanzug in sicherer Entfer-
nung von den Orten, wo gestor-
ben wird! Auf der anderen Seite 
ist er so von einem drittklassigen 

Schauspieler zu einem Multimil-
lionär aufgestiegen, es fragt sich, 
ob auf seinen Privatkonten auch 
deutsche Steuergelder gelandet 
sind?

Geradezu grotesk ist in die-
sem Zusammenhang, dass aus-
gerechnet ein Herr Selenski die 
massenhafte Korruption in der 
Ukraine entschieden bekämpfen 
will - ob sich da nicht sogar der 
Bock zum Gärtner macht?

Apropos Korruption: Un-
längst sah ich unter den unzäh-
ligen PKW auf dem Parkplatz un-
seres Landratsamtes eine einzige 
Nobelkarosse (AUDI Q8) und 
die hatte ein ukrainisches Kenn-
zeichen. Jeder kann sich selbst 
eine Meinung bilden,ob es sich 
hier um einen hilfebedürftigen 
Kriegsflüchtling handelt, der auf 
Sozialleistungen angewiesen ist. 
Im Ilmkreis wurde bekanntlich 
auch bei zahlreichen Ukrainern 
Sozialbetrug zu Lasten des deut-
schen Steuerzahlers festgestellt, 
wovon man wie in Deutschland 
üblich in den ten-denziösen Me-
dien mittlerweile nichts mehr 
hört. Es bleibt nur zu hoffen,dass 
sich nicht neue kriminelle Struk-
turen herausbilden!

All diese Aspekte und die gras-
sierende Inflation bei den Prei-

sen beweisen, dass ein schnellst-
mögliches Ende des Ukraine-
Krieges zwingend erforderlich 
ist, aber das geht keinesfalls mit 
wahnwitzigen Waffenlieferun-
gen, die vorrangig der Rüstungs-
mafia der USA Rekordgewinne 
bescheren. Eine Lösung ist nur 
über intelligente diplomatische 
Aktivitäten möglich, aber da-
mit wäre unsere grüne Außen-
ministerin Baerbock, die bisher 
eher als Kriegstreiberin auftrat, 
bekanntermaßen hoffnungslos 
überfordert!

 Klaus Ehrhardt
Schleusingen

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie sich 
selbst eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren nicht 
zu verfälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt. Mit der 
Einsendung geben Sie uns automa-
tisch die Erlaubnis, Ihren Leserbrief 
in unserem Medium abzudrucken 
und online auf unserer Internetseite 
zu veröffentlichen.)

Die Basisdemokratische Initiative 
informiert

Hildburghausen. Unser letz-
tes Treffen fand am 27. Septem-
ber 2023 statt. An diesem Tag 
hatte der Bürgermeister der Stadt 
zu einer Einwohnerversamm-
lung der Bürger der Kernstadt 
Hildburghausen in den Sitzungs-
saal der Stadtverwaltung einge-
laden, an der auch zwei unserer 
Mitglieder teilnahmen. Die Be-
teiligung der Bürger war gelinde 
gesagt ernüchternd. Ganze vier 
Einwohner von Hildburghausen 
nahmen die Möglichkeit wahr, 
dem Bürgermeister ihre Fragen 
und Probleme darzulegen. Es 
kann nicht sein, dass man im-
mer nur klagt und schimpft, 
aber die Gelegenheiten, etwas zu 
verändern, nicht wahrnimmt. 
Der Bürgermeister informierte 
über seine Aktivitäten in den 
letzten Wochen, über geplante 
Vorhaben und damit verbun-
dene Probleme und er betonte 
noch einmal seine Bereitschaft, 
für die Probleme und Anliegen 
der Bürger ein offenes Ohr zu 
haben. Er betonte auch, dass die 
Beteiligung der Einwohner in 

den einzelnen Ortsteilen viel hö-
her sei und dass er sich das auch 
für die Kernstadt wünsche. Von 
unserer Seite wurde angespro-
chen, dass sich der Marktplatz 
in Hildburghausen zunehmend 
zu einem Sammelpunkt von Per-
sonen entwickelt, die z.B. bei Be-
suchern der Stadt keinen guten 
Eindruck hinterlassen, indem 
sie beispielsweise dauerhaft Bän-
ke besetzen, teilweise sogar auf 
dem Boden sitzen bzw. auf mit-
gebrachten Campingstühlen. 
Dies wurde auch schon von ver-
schiedenen Ladeninhabern am 
Markt bemängelt. Auch in den 
Abendstunden treten oftmals 
Probleme auf durch lauthals 
spielende und tobende Kinder. 
Der Bürgermeister versicherte, 
dass das Problem erkannt sei 
und das Ordnungsamt bzw. die 
Polizei ein Auge auf die Situation 
auf dem Markt habe.

Ein zentrales Thema unseres 
Treffens war wieder das Problem 
der frühkindlichen Sexualisie-
rung, die eine ernstliche Gefahr 
für die psychische Gesundheit 

und die Entwicklung unserer 
Kinder darstellt. Wir informier-
ten uns eingehend über die Plä-
ne von WHO und UNO diesbe-
züglich und über den Thüringer 
Bildungsplan für die Kindergär-
ten. Zu diesem Thema planen 
wir eine Informationsveranstal-
tung, wahrscheinlich zu Beginn 
des neuen Jahres.

Konkrete Gestalt nehmen un-
sere Pläne für eine Vortragsreihe 
zum Thema Klima und den da-
mit verbundenen Problemen an. 
Über Zeit und Ort des ersten Vor-
trages informieren wir voraus-
sichtlich in der nächsten Ausga-
be der Südthüringer Rundschau 
und über Flyer. 

Unser nächstes Treffen findet 
am Mittwoch, dem 18. Oktober 
2023, um 19 Uhr im Bioladen 
von Rene Blechschmidt statt. 

Dazu laden wir alle interessier-
ten Bürger herzlich ein.

Gabriele Bähring
Andreas Schmidt

Liane Freund
im Namen der Basisdemokra-

tischen Initiative  

Sachbeschädigungen
PI Hildburghausen (ots). In 

der Nacht von Donnerstag, dem 
05.10.2023, auf Freitag, dem 
06.10.2023, wurde durch un-
bekannte Täter in der Breiten 
Straße in Eisfeld diverse Dach-
rinnen, Stromkästen und Ver-
kehrsschilder mit Schriftzügen 
beschmiert und Aufkleber ange-
bracht. In der Nacht von Freitag, 
dem 06.10.2023, auf Samstag, 
dem 07.10.2023, wurde durch 
unbekannten Täter die Reifen ei-
nes Fahrzeuges in Brünn, Eisfelder 
Straße, zerstochen. Der Seat war 
aufgrund der zerstochenen Reifen 
nicht mehr nutzbar. Der Schaden 
wird auf ca. 300 Euro geschätzt.

Einbruchsversuch
Schleusingen (ots). Ein 

Unbekannter versuchte in 
der zurückliegenden Zeit in 
eine Apotheke in der Kloster-
straße in Schleusingen einzu-
brechen. Aufgefallen war der 
Schaden am Eingangschloss 
Mittwochmorgen (4.10.). 
Durch den Einbruchsversuch 
kann die Tür nicht mehr geöff-
net werden. 

Zeugen, die Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich 
unter Tel. 03685/778-0 unter 
Angabe des Aktenzeichens 
0258835/2023 bei der Polizei-
inspektion Hildburghausen zu 
melden.

Frontalzusammenstoß
Bedheim (ots). Ein 22-jäh-

riger Autofahrer befuhr 
Mittwoch (4.10.), kurz nach 
7 Uhr die Landstraße von 
Simmershausen in Richtung 
Bedheim. Er fuhr hinter ei-
nem Lastwagen und scherte 
aus, um diesen zu überho-
len. Dabei stieß er frontal 
mit dem Dacia einer 38-Jäh-
rigen zusammen, die im Ge-
genverkehr unterwegs war. 
Die Frau wurde im Fahrzeug 
eingeklemmt und musste 
durch die Feuerwehr befreit 
werden. Sie kam verletzt ins 
Krankenhaus. Die Fahrzeuge 
wurden abgeschleppt.
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Evang.-Freik. 
Gemeinde
- Sonntag, 15. Oktober 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel 
Heldburg
- Freitag, 13. Oktober 2023, 19 
Uhr: Kirmesgottesdienst in 
Ummerstadt,

- Sonntag, 15. Oktober 2033, 
10 Uhr: Gottesdienst in Lin-
denau; 14 Uhr: Gottesdienst 
in Käßlitz. 

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
- Sonntag, 15. Oktober 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst in der 
Christuskirche Hildburghau-
sen; 14 Uhr: Gottesdienst in 
Heßberg, Kirche. 

Ev.-Luth. Kir-
che Eisfeld
- Sonntag, 15. Oktober 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst in der 
Dreifaltigkeitskirche. 
Wiederkehrende Termine:

- jeden Montag Christenlehre 
in Eisfeld: 15 Uhr: Klasse 1 bis 
3; 16.15 Uhr: Klasse 4 bis 6,

- jeden Dienstag, 16 Uhr: Kon-
firmanden, 19.30 Uhr: Kir-
chenchor;

- jeden 1. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Frauenkreis in Har-
ras, Gaststätte Fischer,

- jeden 1. 3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 19.30 Uhr: Freun-
deskreis für Suchtkrankenhil-
fe, Gruppentreffen mit Mög-
lichkeit zu Einzelgespräche,

- jeden letzen Mittwoch im 
Monat um 15 Uhr: Senioren-
Treffpunkt-Café,

- jeden Donnerstag, 16 Uhr: 
Vorkonfirmanden; 17 Uhr:  
Konfirmandenunterricht; 
19.30 Uhr: Posaunenchor,

- Samstag/Sonntag jeweils von 
14 bis 17 Uhr: Begegnungs-
stätte „Jonas-Stübchen“.

Evang. Kirche 
Schleusingen
- Sonntag, 15. Oktober 2023, 
10.30 Uhr: Gottesdienst in 
der Johanniskirche Schleu-
singen,

- Montag, 16. Oktober 2023, 
jeweils von 14 bis 15 Uhr: 
Kirchenkatzen Kl. 3 und Kir-
chenmäuse Kl. 2, im Gemein-
dezentrum,

- Mi., 18. Oktober 2023, 19 
Uhr: Männerstammtisch im 
Gemeindezentrum, 1. OG.

Kirchgemeinde 
Themar
- Samstag, 14. Oktober 2023, 
17 Uhr: Posaunenchorkon-
zert mit dem Posaunenchor 
Marisfeld zum Jubiläum 135 
Jahre Ortskirche Oberstadt 
mit Andacht und anschl. Bei-
sammensein in Oberstadt,

- Sonntag, 15. Oktober 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst in The-
mar, Gemeindesaal; 14 Uhr: 
Erntedankfest in Lengfeld,

- Mittwoch, 18. Oktober 2023, 
14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag mit Herrn Nievergall 
und Pianistin Hannelore 
Schlegelmilch in Themar, 
Pfarrhaus.

Kirchgemeinde Schönbrunn  

- Mittwoch, 11. Oktober 2023, 14 Uhr: Seniorennachmittag in Schönbrunn,
- Sonntag, 15. Oktober 2023, 10 Uhr: Gottesdienst in Schönbrunn; 14 Uhr: Gottesdienst in Feh-
renbach; 15.15 Uhr: Gottesdienst in Masserberg,

- Dienstag, 17. Oktober 2033, 14 Uhr: Seniorennachmittag in Fehrenbach,
- Mittwoch, 18. Oktober 2023, 14 Uhr: Seniorennachmittag in Heubach. 

Wiederkehrende Termine:
- Kirche mit Kindern 1. bis 2. Klasse und 3. bis 4. Klasse in Schönbrunn, Albert-Schweitzer-Haus,
- Teeniekreis 5./6. Klasse 2-wöchentlich in Schönbrunn, Albert-Schweitzer-Haus, 
- Kinder-Kreativ-Kirche 2-wöchentlich immer montags 16 bis 17 Uhr in Schnett, Bürgerhaus,
- Seniorennachmittage: für Schönbrunn/Gießübel/Biberschlag 1x im Monat mittwochs, 14 Uhr 
in Schönbrunn, Pfarrhaus; für Masserberg/Fehrenbach 1x im Monat in Masserberg, Pfarrhaus; 
für Heubach/Schnett 1x im Monat in Heubach, Pfarrhaus, 

- Frauenkreis: 1x im Monat in Heubach, Pfarrhaus, 
- Junge Gemeinde ab 19. Oktober immer donnerstags 17 bis 18.30 Uhr in Schönbrunn, Pfarr-
haus,

- Bibelkreis: jeden Freitag, 18 Uhr in Schönbrunn, Pfarrhaus, 
- Kinderbibelsamstag: jeden 2. Samstag im Monat, 11 bis 13 Uhr in Schönbrunn, Albert-Schwei-
tzer-Haus,

- Konfirmandentag: jeden 2. Samstag im Monat 9.30 bis 13.30 Uhr in Schönbrunn, Al-
bert-Schweitzer-Haus.

Kirche St. Wig-
bert Häselrieth  

Wiederkehrende Termine:
- Kirchenchorprobe jeden Mi., 
19.30 Uhr in der Kirche,

- Friedensgebet jeden Mitt-
woch 20 Uhr in der Kirche. 

Kirchgemein-
denverband 
Streufdorf-Eis-
hausen
- Freitag, 13. Oktober 2023, 18 
Uhr: Kirchweihandacht in 
Eishausen, 

- Sonntag, 15. Oktober 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst in 
Streufdorf; 14 Uhr: Gottes-
dienst in Stressenhausen. 

Kirchspiel Brünn/
Brattendorf/
Schwarzbach
- So., 15. Oktober 2023, 10 
Uhr: Gottesdienst in Brünn. 

Pfarrbereich Bed-
heim-Pfersdorf
- Donnerstag, 12. Oktober 
2023, 15.30 bis 17.30 Uhr: 
Kassierung des Kirchgeldes 
2023 in Bedheim, Dorfladen. 

Was ich tat in meinem Leben, ich tat es nur für Euch, 

was ich gekonnt, hab ich gegeben, als Dank bleibt einig unter Euch.

Das eine wird geboren, dass andere geht. Beides gehört zum Leben. 

Wir wissen, dass es gut so ist und dürfen doch traurig sein. 

Wir haben im engen Familien- und Freundeskreis Abschied genommen von

Du wirst uns fehlen 
Deine Tochter Manuela mit Michael 

Dein Sohn Ronald mit Heidrun 

Deine Enkel Conny, Anja, Frank, Elisa, Grit und Marcel mit Familien, 

Urenkeln und Ururenkeln 

Angelika und Gabi mit Familien 

Ihre lieben Nachbarinnen und Freundinnen 

Vielen Dank an alle, die sie im Leben achteten, ehrten und ihr hilfreich zur
Seite standen. 
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
Hildburghausen, im September/Oktober 2023 

*29.08.1929    † 19.09.2023
Anita Zetzmann geb. Jünger

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so gern geschafft,
du siehst die Blumen nicht mehr blühen, zu Ende ging´s mit deiner Kraft.

Unser Herz ist voller Trauer über den plötzlichen Tod von meiner lieben Ehefrau, 
unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

   geb. Ehrhardt

*17.7.1938      † 30.9.2023

In liebevollem Gedenken:
Lothar Schwarz
Birgit Darr und Ekkehart
Christiane und Andreas
Andrea und Reiner
ihre lieben Enkel
Ronny und Sabrina mit Paulina und Jannis
Karina und Robert mit Leni und Benno
Stefan
Anna-Maria und Fabian mit Emma und Matilda
ihre Geschwister 
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 14. Oktober 2023, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Milz mit anschließender Urnenbeisetzung statt.

Milz, Römhild,
Haina und Bern,
im Oktober 2023



Gedenken

In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN
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Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb
Schleusinger Str. 36 •98646 Hildburghausen

� (0 36 85) 706 709
Fax: (0 36 85) 70 30 76

www.steinmetz-pommer.de

Grabmale Pommer

Ein besonderer Dank gilt:

- dem Pflegepersonal des Seniorenzentrums „Hildburghäuser Land“
- Tanja Brehm und Team vom Bestattungsinstitut Reich

- dem Steinmetz Uwe Pommer
- den Frauen vom Blumeneck Werner

- den Mitarbeitern des Stadtcafésdeded nn MMiMitattatarbrbrbeieieiteteternrnrn dddeseeses SStatadtdtcacaféféss

In liebevoller Erinnerung:

Ute Pichler 
im Namen aller Angehörigenmm NNNNaamamenen aaalllll ererer AAAngngngggehehhörörö igiggenne

Hildburghausen, im Oktober 2023

EiEiEEiinn bbbeb soso ddndderereer DDDankkk igilttlt::

Wir möchten uns bei allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sehr herzlich bedanken.

b ii ll ddi ii hh ii titttilllllll TTTT iitt bb d fü

Lore Pichler  

*15.01.1934    † 21.09.2023

Danksagung

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. Ein geliebter Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, guten Vater, Bruder, Onkel, Cousin und Freund

Klaus Dietz
*5.12.1941   † 26.9.2023

In stiller Trauer:
Deine Ursel

Deine Claudia
Deine Ruth

Deine Neffen Lutz und Holger mit Familien
Deine Nichte Sabine mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 11. Oktober 2023,
um 13.00 Uhr in der Trauerhalle Eisfeld statt.

Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir herzlich.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Dörr mit Team.

Eisfeld, Milton Keynes, Erfurt und Hildburghausen, im Oktober 2023
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sr. Carl Fritz Werner erblickte am 29. September 2023 
im Zentralklinikum Suhl das Licht der Welt. Der klei-
ne Junge ist mit seiner Familie in Bad Königshofen 
zuhause.                                                          Foto: BabySmile

Herzlich willkommen
kleine Erdenbürger

Carl  Fritz
Carl  Fritz

... aktiviere Deine Selbstheilungskräfte!
Hypnose-Hildburghausen.de

Die Regelschule Crock lädt ein zum

Tag der Offenen Tür am 
Samstag, 21. Oktober

Crock. Die Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und Leh-
rer der Staatlichen Regelschule Crock laden alle recht herz-
lich zum Tag der offenen Tür am Samstag, dem 21. Oktober 
2023 ein.

Wir öffnen unsere Schule von 13 bis 17 Uhr.
Freuen Sie sich auf viele Aktivitäten, zum Beispiel:

• Schulrallye mit kleinen Überraschungen
• Experimente
• Basteleien
• Buchbasar
• Kinderschminken, Frisieren und mehr.

Gleichzeitig freuen wir uns, um 14 Uhr einen Spenden-
scheck an das Kinderhospiz Tambach-Dietharz übergeben zu 
können. 

Für das leibliche Wohl wird mit Kaffe und Kuchen sowie 
Bratwurst vom Rost bestens gesorgt sein.

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher!

Eckbankgruppen in allen HolzfarbtönenEckbankgruppen in allen Holzfarbtönen
und jeder Größe nach Maß lieferbar.und jeder Größe nach Maß lieferbar.

Ca. 300 Holzstuhlmodellvarianten
mit passenden Tischen und Eckbänken nach Maß,
in jedem Farbton (ohne Aufpreis)
Weitere Angebote: Eckbänke, Nischenbänke, Sitzgruppen und Tische
Bänke zentimetergenau mit/ohne Truhenkasten, Tische in allen Größen
mit 5 verschiedenen Auszugstechniken, Echtholz, Furnier,

Immer in höchster Verarbeitungsqualität zu bezahlbaren Preisen.
Aufpolsterungen, Schaum- und Reststoffverkauf.

300 Bezugsstof fe - auch kundeneigene Stof fe möglich!h k d i St f f ö li hh k d i St f f ö li h!

Jedes Maß – Jedes Maß – 
cm-genau möglich!cm-genau möglich!

Weitere Top Angebote finden Sie in unserer AusstellungWeitere Top Angebote finden Sie in unserer Ausstellung

Wir beraten Sie gern!Wir beraten Sie gern!

über 700 m²
Einrichtungs-
Tref fpunkt
Einrichtungs-Einrichtungs-
Tref fpunktTref fpunkt

Stühle • Essplätze • Tische • Gaststätteneinrichtungen
Untere Marktstr. 24a • 98646 Streufdorf • Tel.: 03 68 75 / 6 19 90 • www.tirolo-deutschland.de

Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr • Samstag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Warum in die Ferne schweifen? Möbel nach Maß gibt es bei uns!

Deutschlandweiter Vertrieb
von Eckbankgruppen und Stühlen in großßer Auswahl !

Tolles Kindertrainings-
kamp beim SV Nahetal 
Hinternah

Gruppenfoto der Tennisnachwuchsspieler aus Schleusingen 
mit ihren Trainern.                                           Foto: Verein

Hinternah. Zum ersten Mal 
trafen sich die Tennisnach-
wuchsspieler aus Schleusingen 
in Hinternah beim SV Nahetal 
Hinternah.

Hier gab es am vergangen 
Wochenende unter Anleitung 
von Tennistrainer und -traine-
rin ein Tenniscamp, an dem 
die beiden Tennisplätze am 
Samstag und Sonntag für un-
zählige Aufschläge und Ball-
wechsel im Einzel und Doppel-
spiel bei optimalem Herbstwet-
ter genutzt wurden.

Auch die weiteren Sport-
anlagen, wie der Fußballplatz 
und der neue Fußballgolfplatz
fanden für sportliche Wett-

kämpfe regen Anklang. 
Die Unterkunft im Sportler-

heim des SV Nahetal mit ge-
meinsamen Stockbrot an der 
Feuerschale und Frühstück im 
Freien fanden großen Anklang 
bei den Nachwuchstennisspie-
lern der Stadt Schleusingen. 

Wir wünschen weiterhin 
viel Spaß beim Tennisspiel, das 
nächste Jugendturnier der Ten-
nisspieler steht sicherlich bald 
bevor. 

Habt ihr Lust am Ten-
nissport, meldet euch bitte 
unter  E-Mail: kontakt@sv-na-
hetal.de

T. Heublein
SV Nahetal Hinternah e.V.

Halloween mit 
Hotzenplotz

Hildburghausen. Am Don-
nerstag, dem 19. Oktober 
2023, findet in der Bilder-
buchecke in der Stadt- und 
Kreisbibliothek Hildburghau-
sen ab 14.30 Uhr der offene 
Kindernachmittag des 
Monats Oktober statt. Sabine 
Wöhner-Wirsing liest 
Geschichten vom Räuber Hot-
zenplotz. Anschließend wird 
halloweenmäßig gebastelt 
und wer möchte, kann gern in 
Verkleidung kommen. Das 
beste Kostüm kriegt einen 
Preis. Was wird gebastelt? 
Natürlich Fledermäuse (s. 
Foto)! Oma, Opa, Mama, 
Papa und andere Begleitper-
sonen dürfen gern mitkom-
men. Kinder von 5 bis 11 
Jahren sind herzlich eingela-
den, der Eintritt ist frei.

Foto: privat

Absage Lesung 
„Besuch mit Hund“

Hildburghausen. Die für 
Donnerstag, dem 12. Oktober 
2023 angekündigte Lesung 
mit Heidi Fischer „Besuch mit 
Hund“ im historischen Rat-
haus Hildburghausen muss 
krankheitsbedingt verschoben 
werden.

Ein neuer Termin wird zeitnah 
bekannt gegeben.

Die Stadt- und 
Kreisbibliothek 
informiert

Hildburghausen. Die 
Stadt- und Kreisbibliothek 
& Touristinfo im histori-
schen Rathaus Hildburg-
hausen hat am Donners-
tag, dem 19. Oktober 2023 
aus personellen Gründen 
erst ab 13 Uhr geöffnet.

Am Brückentag, dem 30. 
Oktober 2023, bleibt die 
Einrichtung geschlossen.

Um Beachtung wird ge-
beten. 

lädt recht herzlich ein:

Zweiter „Tanztee“ 
in Hildburghausen

Hildburghausen. Am Diens-
tag, dem 17.Oktober 2023, 
veranstaltet der Seniorenbeirat 
Hildburghausen wieder einen 
Tanztee. Dazu sind alle Senio-
rinnen und Senioren der Stadt 
und der Ortsteile herzlich ein-
geladen. Der Tanztee findet im 
Stadttheater Hildburghausen 
von 15 bis 19 Uhr statt. Für Kaf-
fee, Kuchen und belegte Bröt-
chen wird ein Unkostenbeitrag 
in Höhe von 5 Euro erhoben. 
Weitere Getränke können auf 
eigene Kosten bestellt werden.

Auf viele Teilnehmer und ei-
nen gemütlichen Nachmittag

freut sich:
Ihr Seniorenbeirat 

Hildburghausen

Zwei elegante Jungkater 
suchen ein Zuhause

Hildburghausen. So all-
mählich wachsen unsere bei-
den samtpfotigen Strolche 
Carlo und Cilian aus dem 
„Kätzchen-Alter“ heraus. 
Noch leben sie mit ihrer Mut-
ter zusammen, aber da sie 
längst entwöhnt sind, wer-
den sie sich in den nächsten 
Tagen von ihr trennen müs-
sen. Abenteuerlustig durch-
stöbern sie ihr kleines Revier 
im Tierheim am Wald .... und 
wünschen sich viel, viel mehr 
Platz. Sie wünschen sich ein 
wunderbar katzengerechtes 
Zuhause mit schickem Kratz-
baum, mit netten Zweibei-
nern, mit gut gefüllten Fut-
ternäpfen und vor allem mit 
einem tierlieben Herz, das Zeit 
hat, sich mit ihnen zu beschäf-
tigen. Nach angemessener 
Eingewöhnungszeit brauchen 
sie unbedingt Freigang in eine 
verkehrssichere und naturna-
he Umgebung. 

Gerne bleiben unsere Jungs 
zusammen - sie sind aber auch 
bereit, den Start in den nächs-

ten Lebensabschnitt alleine 
zu wagen.... aber nur, wenn 
sie dann in Gesellschaft einer 
freundlichen Bestandskat-
ze im neuen Zuhause leben 
können. Alleine, ohne ande-
re Katze möchte weder Carlo 
noch Cilian sein. Kinder im 
Haushalt sind idealerweise 
schon etwas älter – ab etwa 
6-10 Jahren funktioniert das 
Zusammenleben von ihnen 
mit unseren beiden kleinen 
Rabauken wahrscheinlich gut. 

Carlo und Cilian werden ge-
gen Schutzgebühr vermittelt, 
die medizinische Grundver-
sorgung wird sichergestellt. 
Die beiden Jungs freuen sich 
auf Ihren Besuch zum Ken-
nenlernen im Tierheim am 
Wald, Terminvereinbarung 
unter Tel. 01707375758. Bitte 
bringen Sie etwas Zeit mit - 
die Jungs sind noch ein wenig 
schüchtern bei Fremden.

Ute Poerschke 
und Nicole Stephan 

Tierschutzverein 
 Südthür. e. V. 

Die Jungkater Carlo und Cilian warten im Tierheim am Wald 
auf neue tierliebe Besitzer.                                 Foto: Verein

Katzendame Mini 
in Not !

Hildburghausen. Die auf dem 
Foto zu sehende Katzendame 
Mini ist eine 4-jährige kas-
trierte und regelmäßig geimpf-
te Freigängerin. Sie ist aufge-
schlossen, lieb und topfit, 
kennt Katzen und Hunde und 
auch bei Kindern hat Mini ein 
sensibles Gespür. Durch einen 
Trauerfall verliert Mini ihr 
Zuhause, vermisst ihren 
Dosenöffner und versteht die 
Welt nicht mehr. Deshalb 
suchen wir für Mini ein neues 
Zuhause mit lieben Men-
schen, die ihr auch einen Frei-
gang wieder gewähren kön-
nen. Wer schließt Mini in sein 
Herz, gibt ihr eine zweite 
Chance und ein glückliches 
„Miau“ zurück? Kontakt 
unter Tel. 0176/43643672 
oder 0157/58275843. 
Text + Foto: Marina Kirchner
Tier - und Naturschutzverein 

Hildburghausen 
OHNE Tierheim )
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D
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²/L), N
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eckverm

ögen Kl. 1  
(7 m

²/L), N
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ungsaktiv. 10 L. Art.-N
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r. 820287

Acryl-Buntlack „M
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m

el- und Pilzbefall
gegen N
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hohe Reichw
eite  
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eckkraft

sehr strapazierfähig
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Bepflanzte Herbstschale
Gefäß in Steinoptik m

it 3 Pflanzen und D
ekoration. Ø

 25 cm
. Versch. Kom

binationen. Art.-N
r. 45716842

Hebe 'Greenboys'®
Ideale Begleitpflanze. Im
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ergrün und robust. Im

 12-cm
-Topf. 

O
hne Pflanzgefäß. Versch. Sorten und Farben. Art.-N

r. 676829

Hornveilchen
Viola cornuta. Im
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Art.-N
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Chrysanthem
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Chrysanthem
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 indicum
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Kunststofffenster
Ideal für W

ohnräum
e. 5-Kam

m
er-Profilsystem

, D
IN

 rechts, D
reh-Kipp-Beschlag m

it Pilz-
kopfverriegelung, UV-resistent, w

itterungsbeständig, Glas austauschbar, Kunststoff, w
eiß. 

B 600 x H 600 m
m

, Profiltiefe 70 m
m

. O
hne Fenstergriff. Versch. Ausführungen und Größen. 

Art.-N
r. 45730319

H
austür „Venedig“

Aus Kunststoff. M
it ISO

-W
ärm

eschutzver-
glasung, 5-fach-Verriegelung, Alum

inium
-

bodenschiene, höhen- und tiefenverstellbare 
Türbänder, D

IN
 links, w

eiß. Ca. B 100 x H 210 cm
, 

Profilstärke 70 m
m

. O
hne D

rückergarnitur und 
Profilzylinder. Versch. Ausführungen.  
Art.-N

r. 180868

Vordach „502“
Abdeckung aus Polycarbonat. M

ax. Traglast 90
kg/m

², UV-Schutz, 
Alum

inium
, w

eiß. Ca.B
120

x H 38 x T 90 cm
. Art.-N

r. 45776619

H
austür „Stuttgart“

Aus Kunststoff. 5-fach-Verriegelung, m
it 

ISO
-O

rnam
ent-W

ärm
eschutzverglasung, 

w
ärm

egedäm
m

te PVC-Sandw
ich-Füllung, 

M
ehrkam

m
er-Kunststoffprofil, Alum

inium
-

bodenschiene, D
IN

 links, höhen- und
tiefenverstellbare Bänder, w

eiß.  
Ca. B 100 x H 200 cm

, Profiltiefe 70 m
m

. 
O

hne D
rückergarnitur und Profilzylinder. 

Versch. Ausführungen. Art.-N
r. 46069058

Vordach- und Terrassen-
dachreiniger
Entfernt auch hartnäckige Verunreini-
gungen. Geeignet für Glas, Kunststoff, 
Acryl, M

etall und lackiertes Holz, für 
innen und außen. 1 L. Art.-N

r. 45936019

N
ebeneingangstür 

„A605 Prem
ium

“
M

it M
ehrkam

m
er-Kunststoff-

profil. ISO
-W

ärm
eschutzglas, 

5-fach-Verriegelung, D
IN

 links, 
Alum

inium
bodenschiene, innen 

w
eiß, außen anthrazit. Ca. 

B 98 x H 198 cm
, Profiltiefe 

60 m
m

. O
hne D

rückergarnitur 
und Profilzylinder. Versch. 
Ausführungen.
Art.-N

r. 46069041

um
laufender Stahlkern in Rahm

en und Flügel

W
ärm

edurchgangskoeffizient: 0,99 m
²·K/W

5-fach-Verriegelung

3-dim
ensional höhen- und tiefenverstellbar

M
ehrkam

m
er-Kunststoffprofil

für schonende und tiefenw
irksam

e Reinigung

Stück

8
9
.99

Stück

2
8
9
.-

Stück

34
9
.-

Stück

169
.-

Stück

2
9
9
.-

1 L6
.99

W
and-W

C-Set 
„Flash“
Innovatives W

C für hohe Ansprüche. Unsicht-
bare Befestigung, Slim

-W
C-Sitz m

it Absenk-
autom

atik, zur Reinigung einfach abnehm
bar, 

aus D
uroplast. Art.-N

r. 46203933

W
and-W

C-Set
Spülrandlos. Einfache  
Reinigung, aus Keram

ik,  
rund, abnehm

barer D
uro-

plast-Sitz m
it Absenk-

autom
atik. Art.-N

r. 45383915

W
and-W

C-Set
Spülrandlos. Einfache Reinigung, eckig, abnehm

barer 
D

uroplast-Sitz m
it Absenkautom

atik. Art.-N
r. 45517730

W
C-Sitz „N

ova 2.0“
Zur Reinigung einfach abnehm

bar. Befestigung 
von oben, aus D

uroplast, w
eiß. Art.-N

r. 46203931

Glasvorw
andelem

ent
M

ontage vor Trockenbau- und M
assivw

änden. 2-M
engen-Spül-

kasten, schw
itzw

asserisoliert. Ca. B 48 x H 100 x T 11 cm
. Inkl. 

Anschlussm
aterial. O

hne W
C und W

C-Sitz. Art.-N
r. 45620040

Aufsatzw
aschtisch „Florenz“

Keram
ikw

aschbecken in schlankem
 D

esign. D
ünnw

andig, 
M

essingsiphon ohne Überlauf, m
att. B 46,5 x H 13,5 x T 32 cm

. 
Versch. Ausführungen. Art.-N

r. 45910140

Badm
öbel-Set „Luna“

M
acht das Bad zum

 Blickfang. Spiegelschrank: 2 Türen, 
2 Glaseinlegeböden, LED

-Beleuchtung, anthrazit. 
Ca. B 80 x H 80 x T 15,5 cm

. Glasbecken: M
it Überlauf, w

eiß. 
Ca. B 80 x H 14,5 x T 50 cm

. W
aschtischunterschrank: 

2 Schubladen, anthrazit. Ca. B 80 x H 60,5 x T 49 cm
. 

W
eitere Artikel der Serie erhältlich.

Badm
öbel-Set „Luna“, bestehend aus Spiegelschrank, Glas-

becken, Unterschrank, Art.-N
r. 45913017, 1027.-€ statt 1197.-€

Spiegelschrank, Art.-N
r. 45913012, 379.-€ statt 449.-€

Glasbecken, Art.-N
r. 593925, 329.-€ statt 399.-€

W
aschtischunterschrank, 

Art.-N
r. 45913017, 319.-€ statt 349.-€

flüsterleise Strudelspülung

kom
plett randlose Innenfläche

m
it Absenkautom

atik
m

it m
attw

eißer 
Keram

ikabdeckung

gedäm
pfte Scharniere

Soft-Close-Schubladen

h
U

i
ht

Set

19
9
.-

30
€ gespart

statt
17

9
.-

Set

14
9
.-

m
it Kundenkarte

12
9
.-

Set

14
9
.-

Stück

24
.99

Stück

2
59

.-

17
%

 gespart
g

p
statt

10
9
.-

Stück

8
9
.99

170
€ gespart

g
p

statt
119

7.-
Set

10
2
7.-
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